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Vorwort des Bürgermeisters

Liebe Retteneggerinnen! 
Liebe Rettenegger!
Geschätzte LeserInnen unserer Gemeindezeitung!

Gerade in der Adventszeit sollte man sich öfter da-
ran erinnern, dass man manchmal stillhalten soll-

te, um den eigentlichen Sinn des Advents zu erfassen. 
Doch das Innehalten und Stillwerden ist in der heuti-
gen Zeit oft schwierig geworden, denn wir leben zwei-
fellos in sehr turbulenten, herausfordernden Zeiten. 
Der Corona Pandemie folgten der fürchterliche, noch 
immer andauernde Krieg in der Ukraine, der die oh-
nehin schon rasant steigenden Energie- und Lebens-
mittelpreise sprichwörtlich durch die Decke schießen 
lässt. Daneben muss man sich weltweit intensiv mit 
der Klimakrise beschäftigen, deren Auswirkungen  be-
reits auch in unseren Breitengraden mit heftigen Re-
genfällen, Überschwemmungen oder zu heißen Som-
mern spürbar werden. Praktisch kein Haushalt, kein 
Unternehmen bleibt in irgendeiner Form von diesen 
Krisen verschont und wir spüren die Auswirkungen 
bereits am eigenen Leib.

Viele Hilfspakete wurden seitens der Politik bereits 
geschnürt, um unterstützend zu helfen. Aber ich 

denke, auch jeder von uns ist in der wahrscheinlich 
größten Krise der Nachkriegszeit aufgefordert zu hel-
fen. Schon allein mit Solidarität und Hilfsbereitschaft 
kann man sehr viel erreichen und dazu beitragen, bes-
ser durch krisenhafte Zeiten zu kommen.

Aber auch Bund und Ländern würde es gut anstehen, 
gerade in so schwierigen Phasen an einem Strang 

zu ziehen. Und für alle Parteien und deren Verantwor-
tungsträger wäre es wohl ebenso höchst an der Zeit, 
nicht nur um Schlagzeilen in den Medien bemüht zu 
sein, sondern vielmehr nach gemeinsamen Lösungen zu 
suchen und politisch nach soliden Werte- und Moral-
prinzipien korrekt und verantwortungsvoll zu handeln.

Natürlich spüren auch wir in der Gemeinde die 
derzeit schwierige Lage. Die steigenden Kosten 

in vielen Bereichen machen das Budgetieren für das 
nächste Jahr ziemlich herausfordernd. Doch mit Hil-
fe des von der Bundesregierung bereits beschlossenen 
finanziellen Hilfspaketes können wir gottseidank doch 
etwas entspannter auf das Budget 2023 blicken.

Was rückblickend das Jahr 2022 betrifft, kann fest-
gestellt werden, dass wieder ein sehr bewegtes 

und lebendiges Jahr zu Ende geht. Viele tolle Veran-
staltungen konnten sehr gut und erfolgreich organisiert 
werden. Besonders die großartige „Jedermann-Auffüh-
rung“ unserer Theatergruppe am Kirchplatz sorgte für 
viel positiven Gesprächsstoff in der ganzen Region. 
Auf kommunaler Ebene wurde ebenfalls wieder an 
vielen Projekten sehr konstruktiv und intensiv gear-
beitet. Schwerpunkte bildeten dabei vor allem die Ein-
führung der Nachmittagsbetreuung in der Volksschule, 
der Radweganschluss nach Ratten, die Erweiterung der 
Ortswasserleitung, das Sammeltaxi SAM sowie die 
Asphaltierungs- und Sanierungsarbeiten an Gemeinde-
wegen. Näheres lesen Sie bitte wieder unter „Aktuel-
les“ in dieser Ausgabe.

Abschließend möchte ich das zu Ende gehende 
Jahr zum Anlass nehmen, mich beim Gemein-

devorstand, bei allen Gemeinderäten sowie dem ge-
samten Gemeindeteam für die Unterstützung, das 
konstruktive Miteinander und die gute Zusammen-
arbeit sehr herzlich zu bedanken.
Ein herzliches Dankeschön auch an alle Verant-
wortlichen und MitarbeiterInnen unserer vorbild-
lich geführten Vereine und Körperschaften sowie 
an alle, die im Hintergrund immer wieder sehr viel 
zu einem funktionierenden Dorfleben beitragen. 

Ich wünsche allen, 
dass Ihnen die Weihnachtszeit Freude 

und Ruhe schenken möge und 
Sie das Weihnachtsfest mit positivem 
Blick in die Zukunft genießen können.

 Für das Jahr 2023 alles Gute, 
viel Gesundheit und Zuversicht! 

Dein / Ihr / Euer
Bürgermeister:
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„Akzeptiert man, dass 
jede Krise auch eine Chance ist, 
dann nimmt man ihr ein 
großes Stück Macht über uns.“
                  (Nina Ruge)



Aus dem Gemeinderat

Gemeinderatssitzung am 05.08.2022
• SAM - Sammeltaxi Oststeiermark: Kostenanteil der Gemeinde Rettenegg
• Gemeindeförderung von Photovoltaik-Anlagen
• Lindenhof: Neue Mietenvorschreibungen ab 01.08.2022
• Straßenbauprogramm 2022: Vergabe der Asphaltierungsarbeiten

Gemeinderatssitzung am 29.09.2022
• G.Nr. 93/10: Vergabe der Bauparzelle Nr. 8
• Anpassung der Klärwärterkosten
• Sanierung Kriegerdenkmal: Subvention an den ÖKB-Ortsverband Rettenegg
• Einstellung von Aushilfskräften für die Reinigung von VS und Kiga (vertraulich)
• GTS / NM-Betreuung: Dienstvertrag - Frau Anja Stögerer (vertraulich)

Gemeinderatssitzung am 28.10.2022
• 1. Nachtragsvoranschlag 2022 / Mittelfristiger Finanzplan:
  a) Hebesätze
  b)  Höhe der Kassenstärker
  c) Gesamtbetrag der Darlehen und Zahlungsverpflichtungen
  d) Dienstpostenplan
  e)  Nachweis über die Investitionstätigkeit und deren Finanzierung
  f) Voranschlag 2022
  g) Mittelfristiger Finanzplan
• Nutzungsübereinkommen - Abstellplatz auf dem Grundstück Nr. 171/1 
• Abschluss eines Stromliefervertrages - Beschluss ausgesetzt

Gemeinderatssitzung am 25.11.2022
• Untervoranschläge 2023
• Weihnachtszuwendung 2022
• Abschluss eines Stromliefervertrages - Beschluss ausgesetzt
• Kindergarten: Beschluss über Karenzvertretung (vertraulich) - Beschluss ausgesetzt

Geplante Tagesordnung für die Gemeinderatssitzung am 16.12.2022
• Voranschlag 2023
• Mittelfristiger Finanzplan
• ASO Gleisdorf: Finanzierungsvereinbarung
• Zweitwohnsitz- und Wohnungsleerstandsabgabe: Verordnung
• Kindergarten: Beschluss über Karenzvertretung (vertraulich) 
  a) Einstellung einer Kindergartenpädagogin
  b) Dienstvertrag

Folgende Beschlüsse 
wurden einstimmig gefasst:
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Aktuelles
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Sanierung von 
Gemeindestraßen
An folgenden Gemeindestraßen, Plätzen bzw. Künet-
ten (Nahwärme) wurden durch die Firma Swietelsky 
Asphaltierungsarbeiten durchgeführt:
• Künettensanierung Kühlhaus – ÖWG-Häuser mit 
 Parkplatz ÖWG
• Containerstandplatz (Kleinsammelstelle) beim alten 
 Bauhof
• Gehweg neben dem Feuerwehrhaus sowie Querung 
 beim Feuerwehrhaus
• ASZ-Innenbereich sowie ASZ-Vorplatz (Papier- 
 und Glascontainer) inklusive Entwässerung
• Kleinflächensanierungen

Blackout-Vorsorge und
Katastrophenschutzplan
Nach ca. 1 1/2 Jahren Vorbereitung und Ausarbeitung 
im Gremium der Blackoutvorsorge wird aktuell ein 
Entwurf des Blackoutvorsorgeplanes bwz. des Katas-
trophenschutzplanes der Gemeinde Rettenegg erstellt. 
Eine praktische Übung sowie eine Informationsver-
anstaltung für alle BürgerInnen ist im Frühjahr 2023 
geplant. Sehr erfreulich ist auch, dass mittlerweile mit 
allen Lebensmitteleinzelhändlern (REWE, Spar, Ho-
fer, Lidl, Unimarkt und Co) ein Konzept zur Lebens-
mittelversorgung im Falle eines Blackouts präsentiert 
werden konnte. 
Wesentlicher Teil des Plans ist die Zusammenarbeit 
mit den Gemeinden, die im Falle eines Blackouts ge-
meinsam mit den Freiwilligen–Organisationen dann 
auch als Krisenmanager die Notfall-Versorgung der 
Bevölkerung organisieren wird.

Ausschneidearbeiten bei 
Bächen und Straßen
Die bereits dringend notwendig gewordenen Aus-
schneidearbeiten am Reithbach bzw. in Bereichen des 
Bühlhoferweges wurden am 23.08.2022 durchgeführt. 
Herzlichen Dank den beiden Gemeinderäten, Herrn 
Spreitzhofer Franz und Herrn Steiner Alfred, für 
die Planung und Durchführung der Arbeiten.

Behindertengerechter 
Zugang Totenhalle
Um das Betreten und Verlassen der Totenhalle zu er-
leichtern, wurde in der Gemeinderatssitzung vom 
29.09.2022 einstimmig beschlossen, einen behinder-
tengerechten Aufgang zu errichten. Die Arbeiten wur-
den im Oktober in Eigenregie durchgeführt und werden 
im Frühjahr 2023 mit der Begrünung abgeschlossen. 



Rettenegger Krippenweg
Jedes Jahr, vor der Advents-
zeit, sind die Rettenegger 
Krippenfreunde und auch 
viele andere stolze Krippen-
bauer fleißig am werken, um 
die Krippen für den Krippen-
weg aufzubauen und damit 
für vorweihnachtliche Stim-
mung zu sorgen.
Insgesamt können entlang 
dieses Weges 27 wunderschö-
ne, handgefertigte und am 
Abend beleuchtete Krippen 

bestaunt und bewundert werden. Beginn des Krip-
penweges ist die sogenannte „Simml Kapelle“ direkt 
am Ortseingang. Hier liegen auch Folder auf, die Ori-
entierung geben und den Weg von einer zur nächsten 
Krippe zeigen. Das Ende dieses, übrigens auch für 
Kinder immer wieder sehr empfehlenswerten Weges, 
bildet die Krippe beim Rettenegger Dorfstadl. 
Der Krippenweg kann vom ersten Adventwochenende 
bis Mitte Jänner zu jeder Zeit begangen werden.
Vielleicht auch heuer wieder ein willkommener Anlass, 
zu staunen, der Phantasie freien Lauf zu lassen und sich 
in aller Ruhe auf das kommende 
Weihnachtsfest einzustimmen.

Weihnachtsbeleuchtung
Die stimmungsvolle, bewusst sehr dezent gehaltene 
Weihnachtsbeleuchtung im Ort ist bereits weithin be-
kannt. Vor allem der große, alles überstrahlende Christ-
baum ist ein wahrer Blickfang. Aber auch die kleineren 
Bäume sowie die schönen Laternen entlang der Orts-
durchfahrt werden speziell auch im Zusammenhang 
mit dem Krippenweg als sehr passend empfunden. 

Besuchen Sie ab dem 1. Adventwochenende den 

Rettenegger Krippenweg und bestaunen Sie die 

wunderschönen Krippen unserer Krippenbauer.

Ausgangspunkt ist die Krippe bei der Ortseinfahrt Rettenegg 

(Simml Kapelle). Entlang des Krippenweges finden Sie, 

wie im Folder ersichtlich, die Standorte von 

27 handgefertigten Krippen.

Endstation unseres Krippenweges ist die Krippe beim 

Rettenegger Dorfstadl.

Krippenausstellung und Weihnachtsmarkt:

Samstag, 03. Dez. 2022, 14.00 - 20.00 Uhr

Sonntag,  04. Dez. 2022, 08.30 - 16.00 Uhr

im Rettenegger Dorfstadl

Das Begehen des Krippenweges erfolgt auf eigene Gefahr.

Rettenegger

  Unser Dank richtet sich heuer ganz besonders an 
  die Familie Ernst und Gabi Eichtinger, Re 182, für die großzügigen Baumspenden.

Nach zwei Jahren coronabedingter Zwangspause, konn-
te heuer wieder mit den Krippenbaukursen gestartet 
werden. Zur Freude aller Beteiligten wurden in drei 
Kursen wunderschöne Krippen gebaut, die natürlich bei 
der Krippenausstellung präsentiert wurden. Wie gut die 
Kurse angenommen wer-
den, zeigt ein Brief von ei-
ner begeisterten Krippen-
bauerin aus Kärnten. Den 
lieben Worten ist wohl 
nichts mehr hinzuzufügen.
Die Rettenegger Krippen-
freunde wünschen allen 
viel Freude mit ihren 
neuen Krippen und ein 
besinnliches Weihnachts-
fest!

Aktuelles
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Rettenegger 
Krippenfreunde
Endlich wieder Krippen bauen



Aktuelles
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Kraftspendekirtag
in Kirchberg am Walde 
Am 14.08.2022 fand der Kraftspendekirtag in der LFS 
Kirchberg/Walde statt. Noah Ziegerhofer und Emily 
Riegler nahmen sehr erfolgreich am Kinderbewerb so-
wie am Schätzspiel teil und konnten tolle Preise mit nach 
Hause nehmen. Auch beim traditionellen Bürgermeis-
terwettbewerb wurde in Vertretung von Herrn Bürger-
meister Johann Ziegerhofer von Herrn Vizebürger-
meister Martin Ziegerhofer voller Einsatz abverlangt. 

Ein großer Dank geht an die Leader - Region Joglland 
und an die LFS Kirchberg für die tolle Organistation 
dieser Veranstaltung!

Die Bücherei im Pfarrhof ist an folgenden Tagen         
jeweils von 16.30 Uhr bis 18.30 Uhr geöffnet:

 FR 30. Dezember 2022
 FR 27. + SA 28. Jänner 2023
 FR 24. + SA 25. Februar 2023
 FR 24. + SA 25. März 2023
 FR 28. + SA 29. April 2023
 FR 26. + SA 27. Mai 2023
 FR 23. + SA 24. Juni 2023
 FR 28. + SA 29. Juli 2023 
Die Jahresgebühr beträgt € 20,--, Kinder und Schüler 
sind frei! Ein großes Dankeschön an Frau Patricia 
Kargl-Lurger und ihre Töchter Hannah und Amelie 
für die Betreuung der Bücherei!

Gemeindebücherei

TV Doku Serie:  „Österreichs 
und Südtirols Bergdörfer“
Der Regisseur Alfred Ninaus ist durch die Produk-
tion von Filmen in unserer Region vielen ein Begriff. 
RANFILM ist auf die Herstellung von hochwertigen 
Dokumentationen und Spielfilmen für den nationa-
len und internationalen TV- und Kinomarkt spezia-
lisiert. Zwei Folgen der Serie „Österreichs und Süd-
tirols Bergdörfer“ wurden im Sommer auch bei uns 
in Rettenegg gedreht. 
Die beiden Folgen „Joglland“ und „Almenland - 
Waldheimat“ werden im Frühjahr 2023 in ORF 
III zu sehen zu sein.

Interessanter Sternenvortag
in der Ausstellung 
Am 16.09.2022 fand in der Ausstellung „Labyrinth 
Mensch“ ein sehr interessanter Vortrag zum Thema 
„Weltall“ statt. Herr Günter Stöckl ist ein begeiste-
ter Hobby-Astronom aus Gmünd im Waldviertel und 
erklärte sich bereit, den RetteneggerInnen das Weltall 
etwas näher zu bringen. Leider spielte das Wetter nicht 
mit und die Sterne waren am Nachthimmel nicht sicht-
bar. Somit beschränkte sich der Vortrag auf eine Dia-
schau mit ausführlichen Erklärungen und Darstellungen. 
Vielen Dank an Herrn Stöckl für die Durchführung 
dieser Veranstaltung.

Die Ordination 
Dr. Hiebler in Rettenegg ist vom 

02.01.2023 bis 05.01.2023 wegen 
Urlaub geschlossen!

Letzte Ordination Freitag: 30.12.2022
Erste Ordination Montag: 09.01.2023

Dr. Renate Hiebler
Ärztin für Allgemeinmedizin

8674 Rettenegg 141 • Tel.: 03173 30132
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Der Elternverein der VS Rettenegg organisierte heuer 
wieder den Weihnachtsmarkt im Rettenegger Dorfstadl. 
Zeitgleich mit der traditionellen Krippenausstellung 
konnten hier viele tolle, selbstgemachte Produkte be-
wundert und natürlich erworben werden. Siebzehn ver-
schiedene Aussteller priesen ihre Werke an. Die Band-
breite der Waren war sehr groß, von wolligen, genähten, 
gestrickten und gehäkelten Produkten über Holzarbeiten, 
Honigprodukten, Kosmetikprodukten und Säften bis hin 
zu Lasergravurarbeiten war alles zu sehen. 

Getränke, Brote, Kaffee und Mehlspeisen boten die El-
tern der Volksschulkinder an. Die MusikschülerInnen 
zeigten an beiden Nachmittagen ihr Können. 
Der Elternverein dankt allen Ausstellern, Besu-
chern, Helfern und Mitwirkenden für das Gelingen 
des tollen Wochenendes.

Weihnachtsmarkt 
im Dorfstadl

Kränzebinden für den
Soldatenfriedhof
Der Soldatenfriedhof von Rettenegg zählt wohl zu den 
schönsten Kriegsgräberanlagen in der Steiermark und die 
Gedenkfeier zu Allerheiligen, die heuer wieder stattfin-
den konnte, wird immer wieder sehr würdig gestaltet. 
Herzlichen Dank an Frau Gaby Ziegerhofer, die das 
jährliche Kranzbinden organisiert und mit ihren fleißi-
gen Kranzbinderinnen rund 30 Kränze herstellt. 
Der Dank ergeht aber nicht nur an das Kranzbinder-Team, 
sondern überhaupt an alle, die der Feier am Soldaten-
friedhof einen würdigen Rahmen verleihen.
Auch an Frau Bernadette Goldgruber ein herzliches 
Dankeschön für die großzügige Reisigspende.

Hallenbad und Ausstellung
Eine herausragende Saison konnten wir heuer im Hal-
lenbad verbuchen. Nachdem heuer die Eröffnung wie 
früher bereits im Mai stattfinden konnte, waren die 
Besucherzahlen besonders in den ersten Wochen un-
erwartet hoch. Vielen Dank den Buffetkräften Veroni-
ka Ochabauer, Brigitte Virag, Annika Lurger und 
Alina Pützfeld für die hervorragende Abwicklung der 
Arbeiten, auch wenn es manchmal sehr turbulent zu-
ging. Die Hallenbadsaison endete wieder mit Schul-
beginn. Positiv zu erwähnen sind auch die zahlreich 
durchgeführten Schwimmkurse, die den ganzen Som-
mer über stattfanden. Erfreulicherweise konnte für die 
Reinigung des Bades  Frau Sylvia Ochensberger ge-
wonnen werden.  
Herzlichen Dank dem gesamten Hallenbadteam so-
wie der Geschäftsführerin, GR Barbara Wegerer, für 
die gute Führung unseres Bades. 
Auch war es möglich, die Ausstellung „Labyrinth 
Mensch“ wie gewohnt zu besuchen. Wir möchten 
uns in diesen Zusammenhang bei der Trafik Simml, 
dem Gasthof Simml und beim Spar-Markt Pret-
terhofer sehr herzlich für den Eintrittskartenverkauf 
bedanken. Frau Margot Simml sorgte überdies 
auch für das Auf- und Zusperren der Ausstellung an 
den Wochenenden.
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Nahwärme Rettenegg

Gemeindeförderung
Photovoltaik-Anlagen
Immer häufiger werden auch im privaten Bereich Pho-
tovoltaik-Anlagen installiert. Aus diesem Grund wurde 
im Gemeinderat beraten, solche Anlagen auch seitens 
der Gemeinde zu fördern. Nach eingehender Diskussi-
on wurde folgendes Fördermodell in der GR-Sitzung 
vom 05.08.2022 einstimmig beschlossen:
• Nach Baufertigstellung ist ein schriftliches Förder-
 ansuchen inkl. Anlagenbeschreibung an die Gemeinde 
 zu richten.
• Ein E-Attest von einem befugten Elektrounternehmen 
 ist dem Ansuchen beizulegen.
• Förderanträge können mit Baufertigstellung ab 
 sofort im Gemeindeamt eingereicht werden.
• Nach Prüfung der Unterlagen wird eine Förderung in 
 der Höhe von € 100,-- je kWp, max. € 600,--, gewährt.

G 31
Durch die Grabungsarbeiten der Nahwärme GmbH 
Rettenegg war es auch heuer möglich, die Glasfaser-
leerverrohrung mitzuverlegen und weiter voranzutrei-
ben. Somit wurde wieder ein nächster wichtiger Schritt 
in Richtung Zukunft und schnellem Internet in unserer 
Gemeinde gesetzt. Mittlerweile befindet sich in ca. 25 
Gebäuden eine Leerverrohrung für den Breitbandan-
schluss über Glasfaser. Wir danken auch den betrof-
fenen Bürgern für die Bereitschaft, diese Möglichkeit 
auch zu nützen. 
Im kommenden Jahr werden weitere Leerverrohrun-
gen im Ortsgebiet verlegt werden.

Wohnungen
Derzeit sind folgende geförderte Wohnungen in Rettenegg frei: 

• Wohnung Nr. 5 im Lindenhof:   Größe: 73,39 m²,    Miete: €  430,07 / Monat zuzüglich Betriebskosten
• Wohnung 198/2 ÖWG Haus:   Größe:  62,38 m²,    Miete: €  517,97 / Monat inklusive Betriebskosten 

Nähere Informationen erhalten Sie gerne im Gemeindeamt.

Das Nahwärmeteam 
wünscht allen RetteneggerInnen 
ein besinnliches Weihnachtsfest 

und einen guten Rutsch in neue Jahr.

Auch in diesem Jahr wurden wieder, unter sehr 
schwierigen Rahmenbedingungen, zehn Wohnhäuser 
an das Nahwärmenetz angeschlossen. Durch die Ver-
zögerungen bei der Lieferung der Nahwärmerohre 
sowie der Montage und der Isolierung wurden weite-
re Anschlüsse auf das Jahr 2023 verschoben.
Im nächsten Jahr ist geplant, weitere zehn Wohnhäu-
ser in der „Alten Siedlung“ an das Nahwärmenetz 
anzuschließen. Ebenso wurden am neu errichteten 
Nahwärmeobjekt die Arbeiten an der Fassade ab-
geschlossen und die Rohrleitungen im Innenbereich 
isoliert. Im kommenden Jahr werden noch Asphaltie-
rungsarbeiten sowie die Gestaltung der Grünanlage 
vorgenommen.

Energielieferverträge
Die hohen Energiepreise belasten uns alle. Niemand 
hätte noch vor einem Jahr derartige Preissteigerungen 
beim Strom für möglich gehalten. So musste sich be-
dauerlicherweise auch unser langjähriger und zuverläs-
siger Energielieferant, das EVU Braunstein, auf Grund 
der allgemeinen Entwicklung auf den Strompreissektor 
aus dem Geschäftsfeld „Energielieferant“ zurückzie-
hen. Da die Energielieferverträge mit dem EVU-Braun-
stein mit Wirkung zum Ablauf des 31.12.2022 gekün-
digt werden, möchten wir Sie hiermit nochmals daran 
erinnern, dass es unbedingt notwendig ist, noch vor dem 
31.12.2022 einen neuen Energieliefervertrag mit einem 
Energielieferanten Ihrer Wahl abzuschließen. 
Seitens der Gemeinde wurde im Gemeindevorstand 
einstimmig beschlossen, die neuen Stromlieferverträ-
ge mit der Verbund AG abzuschließen.
Herzlichen Dank an dieser Stelle an Familie Braun-
stein für die jahrelange, sehr zuverlässige und kos-
tengünstige Belieferung mit elektrischer Energie!

Aktuelles
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Abwassergenossenschaft 
Rettenegg 
Die Arbeiten zur Erstellung des Leitungskatasters sol-
len heuer abgeschlossen werden. Offen sind nur noch 
die Auswertung und Kollaudierung durch die Firma 
Umwelt & Bau.
Für Saugwageneinsätze, Kanalräumgut- und Fäkali-
enentsorgung sowie Klärschlammentwässerung und 
Entsorgung fielen im heurigen Jahr bisher rund 7.700 
Euro an Kosten an.
Es ergeht daher wieder der eindringliche Appell an 
alle, keine unerlaubten Stoffe, vor allem keine Fette, 
in das Kanalsystem einzubringen, da wir uns dadurch 
enorme Kosten ersparen. Wir hoffen, dieser Aufruf 
fruchtet, wir können uns dadurch den einen oder ande-
ren Saugwageneinsatz ersparen und auch die Betriebs-
kosten bleiben niedrig!
Vorarbeiten zur Aufschließung der „Speedy-Wiese“ 
hinter dem Hallenbad und der Bauplätze anschließend 
an das Grundstück von Alfred und Elisabeth Ziegerho-
fer erfolgten. Die Kosten dafür wurden aus den Rück-
lagen vorfinanziert.
Da unser Ausschuss- und Gründungsmitglied Jo-
sef Lueger verstorben ist, wurde in der Genossen-
schaftsversammlung vom 09.7.2022 Gemeinderat 
Dietmar Lurger in den Ausschuss nachnominiert. 
Wir bedanken uns für seine Bereitschaft, dort mit-
zuarbeiten.
Weil die befristete Erhöhung des Genossenschaftsbei-
trages zur Finanzierung des Leitungskatasters 2022 
ausläuft, wurde die Höhe der Betriebskosten für 2023 
in dieser Versammlng neu festgelegt. Es wurde be-
schlossen, 2023 einen Betrag von € 41,80 je Einwoh-
nerwert und € 12,10 je Wohneinheit zu verrechnen. 
Dies entspricht in etwa auch der Entwicklung des Ver-
braucherpreisindexes.
Aufgrund der Kündigung des Energieliefervertrages 
seitens des EVU-Braunstein mit Ende 2022 und der 
derzeit sehr hohen Energiepreise wird mit Unterstüt-
zung der Gemeinde ein neuer Energielieferant gesucht. 
Wenn die Energiepreise so hoch bleiben, ist damit zu 
rechnen, dass im nächsten Jahr die Genossenschafts-
beiträge für 2024 wieder angepasst werden müssen, 
die Kostensteigerung 2023 wird aus den Rücklagen 
bezahlt.

Ein herzliches Dankeschön an die Freiwillige Feuer-
wehr Rettenegg, die die Abwassergenossenschaft je-
derzeit bei Bedarf mit Gerätschaft und Personal un-
terstützt und so wesentlich zur Vermeidung weiterer 
Kosten beiträgt und an die Klärwärter Martin Pütz-
feld und Gerhard Schweighofer für ihre gewissen-
hafte Arbeit sowie an Johann Simml, der das Kläran-
lagengelände betreut.

ARA-Feistritzwald
Bei der ARA Feistritzwald wurden in diesem Jahr im 
Rahmen der Erstellung des Leitungskatasters Kanal-
hochdruckspülungen und Kanalrohrinspektionen so-
wie Schachtinspektionen durch die Firma Blubb Kanal 
& Abwassertechnik GmbH durchgeführt. Die erhobe-
nen Daten werden nunmehr durch die Firma Umwelt 
& Bau ausgewertet und in die Kanaldatenbank des 
Landes Steiermark eingearbeitet. Diese Arbeiten soll-
ten im Frühjahr des Jahres 2023 abgeschlossen sein.
Grundsätzlich kann festgehalten werden, dass die 
Kläranlage an und für sich einwandfrei funktioniert. 
Leider werden aber nach wie vor immer wieder un-
erlaubte Stoffe wie Fett, Textilien, Hygieneartikel, 
Feuchttücher usw. eingebracht. Dies erhöht einerseits 
die Stromkosten durch die längeren Laufzeiten des 
Lüfters sowie andererseits den Aufwand für die Klär-
schlammentsorgung, da diese Stoffe als Sondermüll zu 
entsorgen sind.
Es ergeht daher wiederum der eindringliche Ap-
pell, bei der Einbringung in die Abwasserreini-
gungsanlage besondere Sorgfalt walten zu lassen.

Abwasserreinigungs-
anlagen



Aktuelles

Rettenegger Gemeindezeitung 2/2022 Seite 10

Derzeit stehen noch sechs aufgeschlossene Bauplät-
ze in bester, sonniger und zentraler Lage für interes-
sierte Errichter eines Eigenheimes zum Verkauf zur 
Verfügung. Die Vergabe der Plätze erfolgt in der Rei-
henfolge der eingelangten Bewerbungen bzw. nach 
Beschluss im Gemeinderat. Interessierte Bauwerber-
Innen können sich ab sofort im Gemeindeamt Rette-
negg um den gewünschten Bauplatz bewerben. 
Grunddaten:
- Größe der Bauplätze: 950 m² bis 1100 m²
- Preis pro m²: € 29,00
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Radweg: Lückenschluss 
Ratten - St. Jakob i. W. - Rettenegg

Wie bereits in der Juli - Ausgabe der Gemeindezeitung 
berichtet, arbeiten wir in einer ARGE mit den Gemein-
den Ratten und St. Jakob/W. an einer Umsetzung des 
Radweg-Lückenschlusses zwischen Ratten und Ret-
tenegg. Das große Projekt stellt uns jedoch auf Grund 
der vielen Zuständigkeiten immer wieder vor große He-
rausforderungen und verlangt uns Geduld und Ausdau-
er ab. Weitere, über den Sommer geführte Gespräche 
mit Grundbesitzern bezüglich Trassenführung verliefen 
im Großen und Ganzen sehr positiv. Nach vielen, sehr 
zeitaufwändigen Überlegungen und Prüfungen konnte 
schließlich auch für das problematische und kostspieli-
ge Teilstück „Klause“ eine sehr gute Lösung gefunden 
werden. Danke allen Grundbesitzern für das Verständnis 
und die Lösungsbereitschaft. Das von Herrn Ing. Hans 
Schaffler ausgearbeitete Trassen – Gesamtkonzept konn-
te somit fertiggestellt werden. Seitens der Baubezirkslei-
tung Oststeiermark wurde diese Projektstudie bereits aus 
Sachverständigensicht auf die Realisierbarkeit geprüft 
und festgestellt, dass die geplante Trassenführung in der 
vorliegenden Form genehmigt werden kann. Somit kann 
als nächster Schritt das Projekt in Graz mit der Abtei-
lung 16 der Stmk. Landesregierung besprochen werden. 
Verlaufen diese Besprechungen positiv, erfolgt eine Auf-
tragsvergabe zur Feinplanung. Hoffen wir, dass dieses 
wichtige Projekt weiterhin auf einem guten Weg bleibt.

Ferienwohnungsabgabe - 
Gesetzesänderung

Mit Gesetz vom 26. April 2022 wurde von der Steiermär-
kischen Landesregierung das Steiermärkische Zweitwohn-
sitz- und Wohnungsleerstandsabgabengesetz (StZWAG) 
erlassen, welches mit 01.10.2022 in Kraft getreten ist.
Durch dieses Gesetz wurden die Gemeinden ermäch-
tigt, sowohl eine Abgabe für Wohnungen mit aus-
schließlich Zweitwohnsitzen als auch für Wohnungen 
ohne Wohnsitz einzuheben. Für beide Abgabenarten 
bildet die Grundlage der Abgabeneinhebung eine 
vom Gemeinderat zu erlassende Verordnung, die mit 
01.01.2023 in Kraft treten wird. Die rechtliche Grund-
lage zur Einhebung der Ferienwohnungsabgabe tritt 
somit mit 01.01.2023 außer Kraft. 
Die Abgaben werden nach der Nutzfläche der jeweiligen 
Wohnung bemessen, wobei die Ermittlung der Nutzflä-
che grundsätzlich vom Wohnungseigentümer zu erfolgen 
hat. Die übermittelten Daten werden seitens der Gemein-
de mit den Bauakten bzw. allenfalls mit den Daten des 
Gebäude- und Wohnungsregisters abgeglichen.
Die Höhe der Zweitwohnsitz- und Wohnungsleer-
standsabgabe darf gemäß § 7 Abs. 2 bzw. §12 Abs. 2 des 
StZWAG € 10.- pro m² nicht übersteigen und hat nach 
von der Landesregierung (Aufsichtsbehörde) festgeleg-
ten Parametern zu erfolgen. Deshalb wurden vom Land 
drei Abgabenkategorien für die Festsetzung der Höhe so-
wohl für die Zweitwohnsitz- als auch für die Wohnungs-
leerstandsabgabe definiert. Demnach bewegen sich die 
Abgabensätze zwischen € 5,00 und € 10,00 pro m2.
Die Gemeinde Rettenegg wurde vom Land Steiermark 
für beide Abgaben in der Kategorie 2 angesiedelt. In 
Anlehnung dieser Vorgaben wird der Abgabensatz je m2 
in der Gemeinderatssitzung vom 16.12.2022 per Verord-
nung festgelegt. Die Abgabenhöhe ist dann auf Basis der 
Verordnung von den Abgabepflichtigen selbst zu berech-
nen und muss der Abgabenbehörde für jedes Kalender-
jahr unter Bekanntgabe der Nutzfläche der Wohnung bis 
zum 31. März des Folgejahres bekanntgegeben werden.
Weitere Informationen für alle Betroffenen folgen bzw. 
erhalten Sie im Gemeindeamt.



Mit dem Joglland Freizeit- und Ferienpass 
die eigene Region erleben! 
Mit gesundheitsfördernden Angeboten für 
die Jüngsten wurde auch der kommende Jo-
glland „Winter Freizeit- und Ferien(S)pass“ 
vom Büro der LAG Kraftspendedörfer 
sowie Joglland Gemeinden und Vereinen 
aufbereitet. 
Langeweile? Das muss nicht sein! In den rund 30 Sei-
ten des Passes finden sich für die kalte Jahreszeit ne-
ben sportlichen Angeboten wie Skifahren und Eislau-
fen, auch kreative Freizeitbeschäftigungen.
Der Pass wird Kindern von 4 bis 14 Jahren aus dem Jo-
glland bereitgestellt und soll die Bewusstseinsbildung 
der Kinder und Jugendlichen für die Region stärken 
und das Kennenlernen der Heimat ermöglichen. 
Zu gewinnen gibt es wieder eine Schwimm-Saisonkar-
te für alle Hallen- und Freibäder im Joglland! 
Wie funktioniert´s? Name und Adresse ins Büchlein 
schreiben, bei mindestens zehn Aktivitäten teilneh-
men, diese bestätigen lassen und den Pass wieder ab-

geben. Mit etwas Glück kann man ge-
winnen, so wie Pia Buchegger aus Vorau! 
Sie hat fleißig die Freizeitangebote des 
Joglland Sommer-Freizeit- & Ferienpas-
ses 2022 genützt und konnte sich bereits 

eine Ski-Saisonkarte für die Skiregion Jo-
glland-Waldheimat, zur Verfügung gestellt vom Tou-
rismusverband Oststeiermark, abholen! 
So wünschen auch wir einen tollen Winter und viel 
Freude, aber vor allem viel Spaß bei den Aktivitäten in 
unserer wunderschönen Natur im Joglland! 
Gültig vom 01.12.2022 bis 28.02.2023 in 
den Gemeinden: Birkfeld, Fischbach, Grafendorf, 
Miesenbach, Ratten, Rettenegg, St. Jakob im Walde, 
St. Kathrein am Hauenstein, Strallegg, Vorau, Wald-
bach-Mönichwald, Wenigzell
Kontakt und Info: LAG Kraftspendedörfer Joglland 
• Tel: 03174/2366 • kraftspendedoerfer@joglland.at 
• www.kraftspendedoerfer.at

Freizeit + Ferien(S)pass
Kinder aufgepasst! 
ERKUNDEN – ABGEBEN – GEWINNEN! 

Einfach, schnell und kostenlos inserieren: Eine neue 
Initiative der Regionalentwicklung Oststeiermark 
macht´s möglich! Sie haben eine freie Immobilie oder 
ein Grundstück, welches Sie gerne verkaufen oder 
vermieten möchten? Die Regionalentwicklung Ost-
steiermark hat eine unkomplizierte Möglichkeit ge-
schaffen, diese an den Mann bzw. die Frau zu bringen. 
Wie ist das möglich? Der Regionalentwicklung Oststei-
ermark ist eine einzigartige Kooperation mit der größten 
österreichischen Immobilienplattform „Willhaben“ ge-
lungen und hat die Initiative zur Belebung der Oststei-
ermark ins Leben gerufen. Dadurch können Gemeinden 
unserer Region bzw. deren Bewohner:innen die Immobi-
lienplattform kostenlos nützen. 
Sie möchten Ihre Immobilie österreichweit inserieren? 
So einfach geht´s: Unter www.oststeiermark.at/immo-
bilien finden Sie den Button „Neue Immobilie eintragen“. 
Dort öffnet sich eine Eingabemaske, wo Sie alle Details 
eintragen sowie Fotos hochladen können. 
Sind alle Pflichtfelder eingetragen, wird jedes Inserat von 
Ihrer Gemeinde freigegeben, automatisch mit dem Ost-

steiermark-Logo markiert und auf willhaben.at 
sowie auf oststeiermark.at veröffentlicht. 
Somit ist Ihre Immobilie auf vertrauenswürdi-
gen Plattformen gelistet und Sie sparen Kosten 
und Mühen für aufwendige Inserate. 
Lassen Sie uns diese Win-Win-Situation gemeinsam an-
gehen, um unsere wunderschöne Region neu zu beleben!

willhaben-Kooperation

#vondemher: Oststeiermark 

Regionalentwicklung Oststeiermark | Gleisdorfer Straße 43 | 160 Weiz |
office@oststeiermark.at | +43 3172 30930 | www.oststeiermark.at

Weil es sich hier einfach gut leben lässt. 

Gleich scannen 

und inserieren :-)Fotos machen,
uploaden – fertig!

Haus – Wohnung - 
Grundstück abzugeben? 
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ermark.at/immobilien finden Sie den 
Button „Neue Immobilie eintragen“. 
Dort öffnet sich eine Eingabemaske, 
wo Sie alle Details eintragen sowie 
Fotos hochladen können. 

Sind alle Pflichtfelder eingetragen, wird 
jedes Inserat von Ihrer Gemeinde freige-
geben, automatisch mit dem Oststeier-
mark-Logo markiert und auf willhaben.at 
sowie auf oststeiermark.at veröffentlicht. 
Somit ist Ihre Immobilie auf vertrauens-
würdigen Plattformen gelistet und Sie 
sparen Kosten und Mühen für aufwendi-
ge Inserate. 
Lassen Sie uns diese Win-Win-Situation 
gemeinsam angehen, um unsere wun-
derschöne Region neu zu beleben! 

#vondemher: Oststeiermark 

Regionalentwicklung Oststeiermark | Gleisdorfer Straße 43 | 160 Weiz |
office@oststeiermark.at | +43 3172 30930 | www.oststeiermark.at

Weil es sich hier einfach gut leben lässt. 

Gleich scannen 

und inserieren :-)Fotos machen,
uploaden – fertig!

Haus – Wohnung - 
Grundstück abzugeben? 

Einfach, schnell und kostenlos inse-
rieren: Eine neue Initiative der Re-
gionalentwicklung Oststeiermark 
macht´s möglich! Sie haben eine 
freie Immobilie oder ein Grundstück, 
welches Sie gerne verkaufen oder 
vermieten möchten? Die Regional-
entwicklung Oststeiermark hat eine 
unkomplizierte Möglichkeit geschaf-
fen, diese an den Mann bzw. die Frau 
zu bringen.   

Wie ist das möglich? Der Regionalent-
wicklung Oststeiermark ist eine ein-
zigartige Kooperation mit der größten 
österreichischen Immobilienplattform 
„Willhaben“ gelungen und hat die Initia-
tive zur Belebung der Oststeiermark ins 
Leben gerufen. Dadurch können Ge-
meinden unserer Region bzw. deren 
Bewohner:innen die Immobilienplattform 
kostenlos nützen.  

Sie möchten Ihre Immobilie 
österreichweit inserieren?
So einfach geht´s: Unter www.oststei-
ermark.at/immobilien finden Sie den 
Button „Neue Immobilie eintragen“. 
Dort öffnet sich eine Eingabemaske, 
wo Sie alle Details eintragen sowie 
Fotos hochladen können. 

Sind alle Pflichtfelder eingetragen, wird 
jedes Inserat von Ihrer Gemeinde freige-
geben, automatisch mit dem Oststeier-
mark-Logo markiert und auf willhaben.at 
sowie auf oststeiermark.at veröffentlicht. 
Somit ist Ihre Immobilie auf vertrauens-
würdigen Plattformen gelistet und Sie 
sparen Kosten und Mühen für aufwendi-
ge Inserate. 
Lassen Sie uns diese Win-Win-Situation 
gemeinsam angehen, um unsere wun-
derschöne Region neu zu beleben! 
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#OSTSTE I ERMARK
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Die technische Entwicklung in den letzten Jahren ist 
enorm schnell vorangeschritten. Es ist ein weltweiter 
Trend, vor dem man sich als Individuum und als Regi-
on nicht verschließen darf. Deshalb ist es für das Jogl-
land wichtig, Akzente und Aktionen in diesem Bereich 
zu setzen. 
Die LAG Kraftspendedörfer Joglland in Zusammenar-
beit mit den einzelnen Mitgliedsgemeinden bietet den 
JoglländerInnen die Möglichkeit, gratis Smartphone- 
und Laptopkurse zu besuchen, um sich digital weiter-
bilden zu können.
Bereits seit Ende Oktober finden Handy- bzw. Laptop-
kurse in den Gemeinden Vorau, Grafendorf, Fischbach 
und Birkfeld erfolgreich statt. 
Die Kursinhalte sind an die Vorkenntnisse und Be-
dürfnisse der TeilnehmerInnen individuell abgestimmt 
und werden von professionellen Trainern abgehalten. 

In Rettenegg finden die Kurse an drei aufein-
anderfolgenden Montagen im Jänner statt.
09., 16. und 23. Jänner 2023
Vormittag:  09.00-13.00 Uhr - Laptop-Kurs
Nachmittag: 14.00-18.00 Uhr - Handy-Kurs
Ort: Kursraum im FF-Haus 

Spätere Termine in anderen Gemeinden erfragen Sie 
bitte im Gemeindeamt. Sie haben Interesse, an einem 
Kurs teilzunehmen? Dann melden Sie sich bei Ihrer 
Gemeinde! Die LAG Kraftspendedörfer Joglland un-
terstützt alle wissbegierigen JoglländerInnen, die sich 
im Bereich Digitalisierung weiterbilden wollen. Ganz 
nach dem Motto: „Lernen ist wie das Rudern gegen 
den Strom. Hört man damit auf, treibt man zurück.“

Digitale Weiterbildung 
für die Generation 50+

Nach einer Neuausschreibung wurde „SAM, das Sam-
meltaxi Oststeiermark“ an den Bestbieter, die Bieter-
gemeinschaft Graz Köflacher Bahn und Busbetrieb 
GmbH - Retter GmbH - Taxi Temmel GmbH, vergeben 
und steht seit September wieder zur Verfügung. Grund-
sätzlich werden die Leistungen wie bisher gewohnt zur 
Verfügung stehen. Zusätzlich wird auch ein Radtrans-
port zum Preis von € 3,00 pro Rad möglich sein. 
Registrieren und alle Vorteile von SAM nutzen!
Direkt online in der WEBApp sam.oststeiermark.at/, 
mittels Registrierungsformular via Mail an kunden-
service@oststeiermark.at oder im Gemeindeamt.
• Hausabholung für mobilitätseingeschränkte Personen
• Um max. € 8,00 innerhalb der Gemeinde 
• Um max. € 8,00 zum Knotenpunkt Ratten
Zu beachten ist, dass alle Registrierungen, die vor dem 
Sommer 2022 vorgenommen wurden, nicht mehr gül-
tig sind. Es muss daher eine Neuregistrierung erfolgen.

Sammeltaxi Oststeiermark Wie schon im Gemeinde-Rundschreiben berichtet, be-
findet sich neben dem Gemeindehaus seit Anfang No-
vember ein Infoterminal. Der Terminal ist als zentraler 
Infopoint eine neue Bürgerservice-Einrichtung für die 
Bevölkerung der Gemeinde 
Rettenegg. Er wird wie ein 
großes Tablet per Touchscreen 
bedient. Täglich von 06.00 Uhr 
bis 22.00 Uhr können kostenfrei 
Informationen zur Gemeinde 
Rettenegg sowie den Gewerbe-
treibenden abgerufen werden. 
Zusätzlich sind alle Daten 
auch online über https://gem-
info.app/rettenegg abrufbar. 
Die Infos werden ständig er-
weitert und aktualisiert. 
Finanziert wurde dieses Tool 
durch Beiträge der Betriebe 
und Freiberufler. Wir danken 
allen Beteiligten für die Mit-
arbeit und Beteiligung an die-
sem Projekt.

Neu: Info-Terminal
in Rettenegg
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Darbietungen 
der
Musikschüler
In der Vorweihnachtszeit bietet sich für die Musik-
schülerInnen öfter die Möglichkeit, ihr Können zu 
zeigen. So waren beim Weihnachtsmarkt im Rette-
negger Dorfstadl einige der Kinder und Jugendli-
chen mit weihnachtlichen Musikstücken zu hören 
und zu sehen. 
Derzeit erlernen 16 junge Talente aus Rettenegg ein In-
strument in der Musikschule Birkfeld. Die Musikschu-
le Krieglach besuchen 13 zukünftige MusikerInnen. 

Es ist sehr erfreulich, dass immer wieder so viele junge 
Leute daran interessiert sind, ein Instrument zu erler-
nen. Wichtig ist natürlich auch ein gewisses Maß an 
Durchhaltevermögen, doch sollte dabei der Spaß am 
Musizieren nicht verloren gehen.

Vertretungen für die 
Reinigung des Schulhauses
Unsere bewährte Reinigungskraft in der Volksschu-
le, Frau Andrea Ziegerhofer, konnte leider aus ge-
sundheitlichen Gründen bis Mitte November keine 
Reinigungsarbeiten durchführen. 
Dankenswerterweise erklärten sich Frau Sylvia 
Ochensberger für drei Tage und Frau Simona Wag-
ner für die beiden restlichen Tage einer Woche bereit, 
die Vertretung von Frau Ziegerhofer zu übernehmen.  

Weiters möchten wir uns bei unseren geringfügig be-
schäftigten Damen bedanken, die immer bereit sind, 
auch bei der Generalreinigung des Schulhauses in 
den Sommerferien und bei der Erst- und Endreini-
gung des Hallenbades zu helfen. Es sind dies:
 - Frau Berta Doppelreiter
 - Frau Burgi Gesslbauer
 - Frau Renate Schweighofer

Karenzvertretung 
im Kindergarten
Unsere engagierte Kindergarten-
pädagogin, Frau Julia Zieger-
hofer, wird mit Jänner 2023 in 
Karenz gehen. 
Wir freuen uns, dass es gelungen 
ist, mit der Kindergartenpädago-
gin, Frau Caroline Pusterhofer, 
eine tüchtige und erfahrene Ka-
renzvertretung zu finden. 
Wir wünschen ihr viel Freude für die Arbeit in un-
serem Kindergarten und Frau Julia Ziegerhofer 
wünschen wir alles Gute für die bevorstehende 
Karenzzeit.

Nachmittagsbetreuung 
in der VS
Wie schon in der letzten Aus-
gabe der Gemeindezeitung an-
gekündigt, besteht seit Schulan-
fang auch die Möglichkeit einer 
Nachmittagsbetreuung für unsere 
Volksschulkinder. Die Betreuung 
kann demnach mit Unterrichts-
ende bis 17.00 Uhr in Anspruch 
genommen werden. Nach dem 
Mittagessen wird die Betreuung 
in gegenstandsbezogene Lern-

zeit, individuelle Lernzeit und Freizeit gegliedert.
Wir danken Frau Anja Stögerer, dass Sie diese ver-
antwortungsvolle, oft nicht einfache Aufgabe mit sehr 
viel Engagement übernommen hat. Gleichzeitig bitten 
wir auch alle Erziehungsberechtigten um Unterstützung 
und Begleitung von Frau Stögerer in allen Bereichen.
Nur in gemeinsamer Anstrengung kann ein guter Rah-
men für die Nachmittagsbetreuung geschaffen werden!



Radfahrprüfung 2022:
Noch vor den Herbstferien stand ein wichtiges Ereig-
nis für die Schülerinnen und Schüler der 4. Schulstufe 
am Programm. Alle Prüflinge meisterten mit Bravour 
die Aufgaben und erhielten somit den Radfahr-Füh-
rerschein. Das Team der VS Rettenegg wünscht allen 
eine gute und unfallfreie Fahrt!

Buchausstellung in der Volksschule:
Wie jedes Jahr stellte die Firma „Heschl“ aus Birkfeld 
die Buchausstellung vor Weihnachten zusammen. Die-
se umfasste Sachbücher zu verschiedensten Themen, 
Erzählungen und Bilderbücher sowie interessante Bü-
cher über Weihnachten und Krimis für Kinder. 

Native Speaker – Online-Chats:
Seit Anfang Oktober findet für die 3. und 4. Schulstu-
fe einmal pro Woche ein Online-Chat mit einem Native 
Speaker statt. Die Kinder sind in Gruppen eingeteilt und 
dürfen gemeinsam ca. 20 min mit dem Native Speaker 
„Nathan“ Englisch sprechen. Es bereitet den Kindern 
sehr viel Freude und sie können dabei ihre mündliche 
Kommunikationskompetenz trainieren und verbessern.

Gesunde Jause:
Einmal im Monat kommen 
die Schülerinnen und Schü-
ler in den Genuss einer ge-
sunden Jause, die jeweils 
vier Eltern der Kinder be-
reitstellen. Gemüse, Obst, 
frisches Brot, Nüsse und an-
dere Knabbereien werden für 
die Kinder liebevoll und ein-
ladend hergerichtet, sodass 
diese gemeinsame Jause im-
mer ein Highlight für alle ist.

Wandertag:
Herbstzeit ist Wanderzeit! Deshalb beschlossen wir, 
einen gemeinsamen Wandertag zu organisieren. Zu 
Fuß ging es von der Volksschule weg, über den Gusti-
Steig entlang über „Zeilinger“  weiter zum Scheiben-
bauerteich und zurück zur Schule. Der gemeinsame 
Wandertag gefiel allen beteiligten Kindern und Leh-
rerinnen sehr gut.

Große lesen Kleinen vor:
Die Kinder der 3. und 4. Schulstufe bereiteten die Ge-
schichte „Das tapfere Schneiderlein“ vor und in einer 
Lesestunde kamen die Kindergartenkinder zu uns in

  die Schule.

Zahngesundheit:
Auch in diesem Schuljahr kommt eine Zahnputztraine-
rin von „Styria Vitalis“ zweimal an die Volksschule und 
bespricht mit den Kindern das richtige Zähneputzen.

Adventkranzbinden:
Gemeinsam mit einer tatkräftigen Unterstützung einer 
Oma konnten wir unseren Klassenadventkranz binden. 
Dieser wird uns auf die Weihnachtszeit einstimmen.

Sammlung für die Lebenshilfe:
Bei der heurigen Haussammlung sammelten die 
VS-Kinder für die „Mobilen Dienste“ der Lebenshilfe 
Ratten € 1.368,00.

Berichte aus der VS
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Das Berufsbild von PädagogInnen erfordert ständige 
Wissens- und Kompetenzerweiterung. Die Grundlage 
dafür bilden unter anderem Vorträge, Kurse, Schulun-
gen und auch Seminare zu verschiedensten Themen-
bereichen im Zusammenhang mit dem „Bundesländer-
übergreifenden BildungsRahmenPlan“ für elementare 
Bildungseinrichtungen in Österreich.
Durch genaues Beobachten und Reflektieren unserer 
Arbeit mit den Kindern wählen wir immer wieder ge-
zielt verschiedene Fortbildungsmöglichkeiten, um für 
die Kinder  die höchstmögliche pädagogische Qualität 
in unsere Tätigkeit einfließen lassen zu können.
In diesem Jahr nahm das gesamte Team gemeinsam 
mit Kolleginnen aus den umliegenden Gemeinden er-
folgreich am Basis- und Aufbauseminar „Freunde –
starke Kinder haben´s leichter“ teil.

Die pädagogischen Inhalte 
dieses Programmes greifen 
gezielt wichtige Lebens-
kompetenzen von Kindern 
im frühen Alter auf und 
helfen dadurch, Fähigkeiten 
wie Resilienz und Emoti-
onsregulation systematisch 
aufzubauen. Besonders die 
Resilienz ist in aller Mun-

de, da sie einen wichtigen Pfeiler in der psychischen 
Gesundheit darstellt. Es handelt sich dabei um die Fä-
higkeit, erfolgreich mit belastenden Lebenssituationen 
umgehen zu können und sich trotz massiver psychi-
scher Belastungen und widrigster Lebensumstände zu 
gesunden Erwachsenen zu entwickeln.

„Freunde“ sieht sich als langfristig angelegtes und nach-
haltiges Präventionsprojekt, dessen Zielsetzung es ist, 
frühzeitig Lebenskompetenzen zu fördern, an vorhande-
nen Ressourcen und menschlichen Grundbedürfnissen 
anzuknüpfen, kind- und personenorientiert sowie pro-
zess- und erfahrungsorientiert zu arbeiten. Damit wer-
den der Umgang mit Gefühlen, das Selbstwertgefühl und 
die Selbstwahrnehmung der Kinder, ihre Sprachkompe-
tenzen, Konflikt- und Resilienzfähigkeit, ihr lösungsori-
entiertes Handeln sowie kritisches und kreatives Denken 
gefördert. Emotionale Sicherheit zählt zu den zentralen 
Lernvoraussetzungen in elementaren Bildungseinrich-
tungen, da absolut jede Lebenssituation von Emotionen 
begleitet wird. Dieser Umstand führt zu einem erhöhten 
Konfliktpotenzial in Bildungseinrichtungen.
Kinder sind von Beginn an soziale Wesen. Emotional 
und sozial gestärkte Kinder sind ihren Gefühlen nicht 
hilflos ausgeliefert. Die Erfahrung des Angenommen-
seins ist Voraussetzung für Förderung individueller 
Stärken und Schwächen, den Aufbau von Vertrauen in 
die eigenen Fähigkeiten und die Möglichkeit, schwie-
rige Situationen aktiv und eigenständig, wenn nötig 
mit Unterstützung, bewältigen zu können.
Da es sich um einen nie endenden Prozess handelt, 
braucht es positive Vorbilder und die Unterstützung 
und Begleitung von Erwachsenen.  

Berichte aus dem 
Kindergarten

Kreativtag:
An einem Vormittag bas-
telten die Kinder für den 
Adventmarkt im Dorfstadl. 
Außerdem bedruckten sich 
die Kinder  Sackerl für die 
Hausschuhe und Niko-
laussackerl.

Werkunterricht:
Die Kinder webten mit Wolle eine Eule und hatten 
eine große Freude mit der fertigen Arbeit.
Außerdem fertigten wir in diesem Schuljahr eine Blas-
rakete. Alle waren mit großem Eifer beim Messen, 
Schneiden, Kleben, Sägen und Schleifen. 
Die Kinder der ersten Klasse bastelten bisher einen 
Papierfaltbecher und stellten eine Laubsägearbeit her. 

Berichte aus der VS
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In unserer Bildungseinrichtung fördern wir die Sozial- 
und Lebenskompetenzen von Kindern täglich durch 
unterschiedliche, ganzheitliche, individuelle Angebote 
und Aktivitäten. Wir freuen uns, auf diesem Wege ei-
nen Rückblick über die Highlights der ersten Monate 
dieses Kindergartenjahres geben zu können.

„Begrüßen, begrüßen will ich dich, dir sagen, 
dir sagen, ich freue mich über dich!“ 
Mit diesem Lied stimmten wir uns in das neue Kinder-
gartenjahr ein. Wir - das sind heuer 20 Kinder, im Alter 
von 2 bis 6 Jahren, in einer alterserweiterten Gruppe.  

Gemeinsam bereiteten wir uns während der Einge-
wöhnungszeit auch auf das Erntedankfest vor. 

Wir begleiteten in unserer Pfarre den Erntedankzug zur 
Kirche mit unseren Gaben, manche sogar mit ihrem 
Trettraktor oder Leiterwagerl. Bei uns im Kindergarten 
verspeisten wir bei der Erntedankjause unsere selbst-
gemachten Apfelmuffins, Apfelmus und eine Gemü-
secremesuppe sowie 
das mitgebrachte Obst.

Mit Hilfe unserer Fotografin, Frau Maria Schweigho-
fer, entstanden in unserem Garten neben einem tollen 
Gruppenfoto auch viele süße Einzel-, Geschwister- 
und Freundschaftsfotos.

Da wir, sooft das Wetter es 
zulässt, unseren Garten in An-
spruch nehmen und uns viel 
im Freien bewegen, machten 
wir einen Spaziergang zur 
großen Linde, um mit den vie-
len, vielen Blättern zu spielen.

Da wieder eine große Feuer-
wehrübung in der Schule 
geplant war, bereiteten wir 
uns gemeinsam mit Herrn 
Martin Pützfeld darauf vor. 
Er nahm sich dankenswerter-
weise die Zeit und zeigte uns 
die Ausrüstung eines Feuer-
wehrmannes sowie die Spe-
zialausrüstung des Atemschutzes. Wir durften sogar 
einen Helm aufsetzen und die Atemluftflaschen aufhe-
ben. Die waren ganz schön schwer. Leider wurde die 
Übung wegen Schlechtwetters auf das Frühjahr ver-
schoben - wir freuen uns schon jetzt darauf.

In der Vorbereitung für unser Laternenfest waren 
wir, neben der Erarbeitung der Martinslegende und 
dem damit verbundenen großen Aspekt des Teilens, 
sehr eifrig in der Kekse- und Brotbackstube beschäf-
tigt. Es entstanden herrlich verzierte Kekse und pikan-
te Stangerl, die wir im Anschluss an den Laternenum-
zug verköstigten.
Wir waren überwältigt von der großen Anzahl der 
Gäste, die uns mit Laternen begleiteten!
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Die Bewohner des Pflegeheimes Sommers-
gut erfreuten wir  bei unserem Besuch mit der Dar-
stellung der Martinslegende, dem Singen von Laternen-
liedern und der Darbietung eines Martingedichts.   

Auch dieses Jahr durften wir viele Besucher bei unserer 
Buchausstellung begrüßen, die den Verkaufsum-
satz ordentlich in die Höhe trieben. Vielen Dank! 

Ein Fixpunkt in unserem Jahreslauf sind die Geburts-
tage unserer Kinder. Jeder darf seinen Ehrentag indivi-
duell gestalten: Große oder kleine Feier, Geburtstagsku-
chen backen mit Freunden oder nicht, Geburtstagslied 
und –aktivität (Buch, Spiel, Experiment, Klangge-
schichte, Märchen, Bewegungsspiel, …) aussuchen.

Gerne nahmen wir die Einladung der SchülerInnen der 
3. und 4. Stufe an, uns etwas vorzulesen. Diesmal 
hörten wir das Märchen „Das tapfere Schneiderlein“  
und auch die danach gestellten Fragen konnten wir alle 
beantworten.     

Frau Daniela Kreimer von 
Styria Vitalis erklärte uns im 
Zuge der Zahnprophylaxe 
die richtige Putztechnik, die 
die Kinder auch praktisch mit 
ihr durchführten.

Auftakt für die Vorbereitung der Adventszeit ist 
meist der im Ort stattfindende Krampuslauf. Wie 
jedes Jahr hatten wir auch heuer wieder die Mög-
lichkeit, uns im Vorfeld genauer mit einer Perchten-
maske zu beschäftigen. Angreifen und Aufsetzen 
spielten dabei wieder eine zentrale Rolle, um etwaige 
Ängste abzuschwächen. Genauso wichtig war es uns, 
den Namenstag des Heiligen Nikolaus mit einer             
Nikolausjause, unseren weiterverwendeten befüllten 
Nikolaussäckchen, Legenden, Geschichten, Liedern, 
Spielen und Selbstgebackenem zu feiern.

Für die Adventszeit gestalteten wir einen Advent-
kranz und den Adventweg, der uns die Anzahl der Tage 
bis Weihnachten veranschaulicht.  Auch unsere Kinder-
gartenkrippe steht seit dem ersten Adventsonntag bei uns 

im Gruppenraum und wird jeden Tag mit einer weiteren 
Krippenfigur bestückt. Außerdem dekorierten wir unsere 
Räumlichkeiten ganz weihnachtlich und heimelig.

Die häufige Aufregung der Kinder über das vorweih-
nachtliche Treiben, auch außerhalb unserer Bildungs-
einrichtung, bestärkt uns in unserer Bemühung, wie-
der verstärkt zuzuhören und Zeit füreinander zu haben 
– Zeit zum Vorlesen, Singen, Backen, Spielen,… .
Es ist auch eine Zeit, um ein bisschen innezuhalten, 
denn wieder neigt sich ein Jahr langsam dem Ende zu. 
Was hat uns Freude bereitet? Was hat uns bewegt? 
Was hat uns verärgert oder auch Mut gemacht, Neues 
zu probieren? Was hat sich verändert?
Es gibt viele Wege, das Vergangene zu betrachten, 
doch ganz gleich, welches Resümee Sie aus dem Jahr 
2022 ziehen, denken Sie bitte daran, dass nicht immer 
alles nur von einer Seite betrachtet werden sollte.

Probieren Sie es doch auch und lassen Sie sich auf 
einen Perspektivenwechsel ein! Frohe Weihnachten! 

                                                                                                                                                                                                                                                                                                            
                                                                                                                                                    

von Iris Macke          Perspektivwechsel  
Advent heißt Warten

Nein, die Wahrheit ist
Dass der Advent nur laut und schrill ist

Ich glaube nicht
Dass ich in diesen Wochen zur Ruhe kommen kann

Dass ich den Weg nach innen finde
Dass ich mich ausrichten kann auf das, was kommt

Es ist doch so
Dass die Zeit rast

Ich weigere mich zu glauben
Dass etwas Größeres in meine Welt hineinscheint

Dass ich mit anderen Augen sehen kann
Es ist doch ganz klar

Dass Gott fehlt
Ich kann unmöglich glauben
Nichts wird sich verändern

Es wäre gelogen, würde ich sagen:
Gott kommt auf die Erde!

Und nun lest den Text von unten nach oben! 
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Zum sechsten Mal, 30 Jahre nach den ersten Auffüh-
rungen, wurde heuer wieder der Jedermann in Rette-
negg aufgeführt. Dank der guten Zusammenarbeit mit 

der Pfarre und 
der großzügigen 
Bereitstellung 
der Kirche, des 
K i r c h p l a t z e s 
und des Pfarr-
heimes wurden 
die optimalen 
Rahmenbedin-
gungen für eine 
e r f o l g r e i c h e 
Abwicklung ge-
schaffen. 

Erfreulich war, dass bei einem religiösen Stück wie 
diesem, so viele junge Menschen mitwirken wollten. 
So geschah es, dass bei den Darstellern teilweise ein 
Generationenwechsel erfolgte, aber andere wiederum 
zum wiederholten Male die gleiche Rolle spielten.
Auch kehrten ehemalige RetteneggerInnen für eine 
Zeitlang in ihr Heimatdorf zurück und bereicherten 
so die Gemeinschaft. Ein erfrischender Mix aus Jung 
und Junggebliebenen belebte in diesem Sommer den 
Raum um die Kirche und trug zu einen erfolgreichen 
Theatersommer bei.
Die Theatergruppe Rettenegg, unter mittlerweile be-
reits jahrelanger Leitung von Herrn Max Gruber, 
dankt allen BesucherInnen, Sponsoren und Mitwir-
kenden für die Mithilfe zum Gelingen dieses Pro-
jektes. 

Diabetische Fußpflege • Massage • Kosmetik
8674 Rettenegg 58 • Handy: 0664 4962899

Seit über 25 Jahre bin ich selbständig im 
Bereich Fußpflege, Kosmetik und Massage. 

Und auch seit mittlerweile 15 Jahren 
unterstützt mich meine Schwester und 

Mitarbeiterin Elvira. 
Es ist schön zu sehen, dass wir geschätzt 

werden und dies natürlich auch an unseren 
sehr gut ausgelasteten Terminen sehen. 

Deshalb möchten wir uns auf diesem Weg 
wieder herzlich bei allen Rettenegger/innen 
bedanken, für Ihre Treue und Freundschaft 
und wünschen Euch ein besinnliches Weih-
nachtsfest und Gesundheit im neuen Jahr! 

Claudia und Elvira Arzberger

Sommertheater „Jedermann“ 
in Rettenegg
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Zur Verstärkung unseres 
Teams suchen wir ab sofort:

• Kochlehrling 
• Reinigungskraft oder 
 Abwäscher(in)
• Schankhilfe oder 
 Kellner(in) 
Wir sind ein familiär geführter Gast-
hof mit kreativ, moderner, saisonaler, 
regionaler Küche.

Wer sich traut, Bewerbung:
• telefonisch an Stefan Willenshofer 
 unter 0664/9378879
• per Mail an 
 office@genussgasthof.at  
• oder persönlich bei uns im 
 Genussgasthof 

Bei uns gibt’s 
• Ganzjahresstelle oder Saisonstelle mit
 vielfältigen Aufgabenbereichen 
• Flexible Arbeitszeiten 
• Angenehmes Arbeitsumfeld in einem 
 familiär geführten Team  
• gratis Personalzimmer bei Bedarf
• gratis Mitarbeiteressen und Getränke
 während der Arbeitszeit
• Montag und Dienstag Ruhetage
• Küchenzeiten von 11:30 Uhr bis 19:30 Uhr

Genussgas thof

Gasthof Willenshofer • Stefan Willenshofer
8672 St. Kathrein a./H. • Obere Zeil 6 

03173/2335 • office@genussgasthof.com

Von nun an wimmelt es 
in der Oststeiermark 

Die Regionalentwicklung Oststeier-
mark arbeitete in Kooperation mit 
der Werbeagentur Marotte aus Eh-
renschachen und der Friedberger Il-
lustratorin Kordula Brunner in den 
letzten Monaten an einem ganz be-
sonderen Projekt. Im Rahmen des 
Projektes Lebensregion Oststeier-

mark 2022 wurde ein kindgerechtes Wimmelbuch der 
Region Oststeiermark gestaltet. 
Selbst uns Erwachsenen ist die Oststeiermark manch-
mal zu groß. Wie muss es sich da anfühlen, die Region 
als Kind zu erleben? Auf den handgezeichneten Seiten 
des Buches „Es wimmelt in der Oststeiermark“ bringt 
Illustratorin Kordula Brunner das vielfältige und bunte 
(Er)Leben in der Region kindgerecht auf Papier. Hau-
fenweise liebevoll gezeichnete Figuren und Details 
tummeln sich auf den Seiten und zeigen die Vielfalt 
unserer Region. 
Je länger die Illustratorin am Werk arbeitete, desto 
mehr Ideen kamen auf. Es gibt wiederkehrende Cha-
raktere, die das Suchbilderbuch zu einer Geschichte 
machen. Viele kleine Details, die dafür sorgen, dass 
die einzelnen Seiten über längere Zeit spannend blei-
ben, sind das A und O eines Wimmelbuchs und wur-
den hier erfolgreich verarbeitet. Darunter Kinder, die 
kichernd durch die Lafnitz spazieren, eine Fahrt im 
Apfel-Heißluftballon oder ein sich küssendes Paar am 
Joglland-Advent. 
Unzählige Stunden Arbeit stecken im Wimmelbuch der 
Oststeiermark. Entstanden ist ein wunderschönes, kun-
terbuntes Werk, das bekannte Schauplätze zeigt. Von 
der Raabklamm bis zum Stift Vorau ist alles dabei! Das 
Buch kann ab sofort bei Wiederwertvoll in Friedberg, 
in der Buchhandlung Morawa in Harberg sowie in der 
Buchhandlung Plautz in Gleisdorf erworben werden.
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Ortsstelle Ratten - 
Jahresrückblick 2022
Im heurigen Jahr wurde bei der Jahres-
hauptversammlung am 22.04.2022 im 
GH Albert die neue Ortsstellenleitung und 
der Ortsausschuss einstimmig gewählt. Unser neuer 
Ortsstellenleiter, Herr Alexander Fischer, und sein 
Team haben bereits hervorragende Arbeit in diesem 
Jahr geleistet. Die neue Ortsstellenleitung und der 
Ortsausschuss sind bereits zu einem starken Team zu-
sammengewachsen und so können wir allen Heraus-
forderungen der nächsten Jahre voller Motivation und 
Engagement entgegensehen. Vielen Dank an alle frei-
willigen Mitglieder für ihren unermüdlichen Einsatz 
für das Rote Kreuz Ratten.
Unsere Jugendgruppe war im letzten Jahr wieder 
sehr aktiv und fleißig, wir sind sehr stolz auf die Ab-
solvierung ihres ersten Landesjugendbewerbes mit 
erfolgreichem Abschluss des Leistungsabzeichens in 
Bronze.  Um die Jugendgruppe weiter wachsen zu las-
sen, können sich interessierte Jugendliche gerne bei 
unserer Jugendgruppenleiterin unverbindlich melden: 
Frau Valentina Eichtinger, Tel.: 0664/350 71 35
Der Besuchs- und Begleitdienst war auch im letzten 
Jahr wieder unermüdlich im Einsatz und versucht den 
Menschen ein Wegbegleiter zu sein, im Sinne unseres 
Leitgedankens „Aus Liebe zum Menschen“.
Auch unsere First Responder waren wieder bei vie-
len Notfällen aktiv im Einsatz. Die First Responder 
werden von der Bevölkerung sehr geschätzt und die 
Hilfestellung wird dankbar angenommen.

Tätigkeiten an der Ortsstelle:
Es wurden wieder Tausende freiwillige Stunden für 
das Rote Kreuz von unseren ehrenamtlichen Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern geleistet. 
Wir sind weiterhin auf der Suche nach freiwilligen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, die uns hier-
bei unterstützen. Bei Interesse an der Mitarbeit beim 
Roten Kreuz der Ortsstelle Ratten würden wir uns 
über eine Kontaktaufnahme freuen. Bei Interesse bitte 
Kontaktaufnahme mit unserem Ortsstellenleiter, 
Herrn Alexander Fischer, Tel.:  0664/433 96 18. 
Das gesamte Team der Rot Kreuz Ortsstelle Ratten 
wünscht allen Bewohnerinnen und Bewohnern in 
unserem Ausfahrtsbereich ein frohes Weihnachts-
fest sowie ein erfolgreiches Jahr 2023.

v. li. n. re. : 
Lehofer Sonja:  Ortsstellenleiterin Stv. und 
 Kassierin
Feiner Brigitte:  Sozialdienstleiterin
Schantl Andreas:  Ortsstellenleiter Stv.
Posch Doris:  Blutspendereferentin
Ziegerhofer Andrea:  Ortsstellenleiterin Stv. und
 Schriftführerin
Alexander Fischer:  Ortsstellenleiter und 
 Freiwilligenkoordinator 
Posch Christian:  Ortsstellenleiter Stv. 
Spandl Stefanie:  Lehrbeauftragte 
Hafner Josef:  Kassier Stv. 
Eichtinger Valentina: Jugendreferentin
Klaminger Manuel:  First Responder Beauftragter
 und Freiwilligenkoordinator

#RkRatten  #AusLiebezumMenschen  #gemeinsamstark
            Fotorechte: RK- Ratten

VCB - Versicherungsmakler
Christoph Brunnhofer | 8654 Fischbach 9/2
Tel: 0660-4717428 | e-mail: office@v-cb.at

Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr !
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und möchten uns von Herzen bei allen bedanken, für das 
entgegengebrachte Vertrauen in unsere Arbeit in diesem Jahr. 

 
Wir wünschen allen samt ihren Familien ein fröhliches und 

entspanntes Weihnachtsfest und ein neues Jahr voller 
Zuversicht und glücklicher Momente. 

 
Claudia & Carola 

frohe 
Wir wünschen allen 

Weihnachten 

0650 / 22 000 94  &  0664 / 75 1051 90 

„Man schützt nur das, was man schätzt und 
man kann nur schätzen, was man kennt.“

(Nobelpreisträger Konrad Lorenz)

Neue Berg – und Naturwacht Anwärter
Die Ortseinsatzstelle Rettenegg freut sich sehr über un-
sere neuen Anwärter, Herrn Michael Riegler mit sei-
ner Lebensgefährtin, Frau Alexandra Emmersdorfer.

Während der Anwartschaft 
begleiten sie uns bei unse-
ren Einsatztätigkeiten und 
besuchen Schulungen in der 
Gruppe. Nach einem Jahr 
haben sie eine Befragung 
bei der Bezirksverwaltungs-
behörde und sind dann nach 
ihrer Angelobung Berg- und 
Naturwächter. 

Arbeiten über das ganze Jahr
• 30. April: Steirischer Frühjahrsputz
• 07. Mai:  Mühlenwegwanderung und „Schnaps aus 
  St. Kathrein“ bei unseren Bergwacht-
  kollegen aus St. Kathrein am Offenegg

• 01. Juni:  Aufklärung und Beseitigung von Neophyten
  mit der VS St. Kathrein/H.. Danke an
   Herrn Michl Wolfgang für die Organisation!
• 06. Juni:  Überwachung vom weißen Almrausch
• 15. Juli : Bankerlerneuerung am Pfaffensattel - 
  vielen Dank an Herrn Max Klammer  
  und Herrn Franz Funk!
• 01. Aug.:  Ausmähen des Enzian auf der Pretul
• 15. Aug.:  Ausflug: Handwerkerdörfl Pichla bei 
  Mureck, Schiffsmühle und Riegersburg
• 03. Sept.:  Binkerlparty auf der Klammer Hütte
• 29. Sept.: Anwärterschulung Gesäuse
• Natürlich auch die Überwachung unseres
   Naturschutzgebietes das ganze Jahr 

Kameradschaftliche Binkerlparty
Heuer veranstalteten wir zum ersten Mal auf der 
Klammerhütte eine Binkerlparty. Jeder hatte in seinem 
Rucksack oder Binkerl eine Jause mit, die dann ge-
meinsam aufgeteilt und verspeist wurde. 

Die Berg- und Naturwacht Rettenegg wünscht allen 
BewohnerInnen von Rettenegg und Feistritzwald 
frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr 2023!

Berg- und Naturwacht
Ortseinsatzstelle Rettenegg

Vorschau 2023
6. August 2023
Wettermesse am Schafriegel 

27. August 2023
Pfaffenmesse
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Feuerwehrfrühschoppen mit Fahrzeug-
segnung im Rettenegger Dorfstadl
Am 10. Juli 2022 fand nach pandemiebedingter Pause 
endlich wieder ein Feuerwehrfrühschoppen in Rette-
negg statt. 
Im Rettenegger Dorfstadl als perfekte Location wa-
ren die Segnung unseres Mannschaftstransporters 
(MTF-A) sowie unseres neuen Pumpenanhängers 
(TSA) die Höhepunkte. 
Durch unsere feschen Fahrzeugpatinnen, bei denen 
wir uns nochmal herzlich für die Unterstützung und 
für die Bereitschaft bedanken möchten, wurden unsere 
Fahrzeuge noch mehr aufgewertet.

Der gut besuchte Frühschoppen wurde vom MV Orts-
musik Rettenegg und den „Wuzis“ musikalisch um-
rahmt.
Weiters durften wir zahlreiche Ehrengäste wie 
BGM Johann Ziegerhofer, BH Hofrat Dr. Rüdiger 
Taus, OBR Johann Maier-Paar, ABI Karl Ebner 
und LAbg. BGM Silvia Karelly sowie einige Ehren-
dienstgrade bei uns in Rettenegg begrüßen.
Wir danken allen BesucherInnen für das Kommen und 
das gemeinsame Feiern! 
Die beiden Fahrzeuge wurden natürlich bereits in den 
Dienst gestellt und ihrer Funktion zugewiesen.

Übergabe Feuerwehr-
jugendleistungsabzeichen
Am 11. Juli durften wir unse-
rer Feuerwehrjugend die Feuer-
wehrjugendleistungsabzeichen 
überreichen, die sie mit Bravour 
beim Feuerwehrlandesjugenleis-
tungsbewerb in Gnas bestehen 
konnten. Im Anschluss gab es mit 
der Feuerwehrjugend aus St. Ka-
threin/H. ein gemeinsames Piz-
zaessen im Rüsthaus. 
Wir sind wie immer stolz auf euch und eure Leistung!
   
Feuerwehrjugendlager in Gersdorf/Feistritz
Vom 14. - 17.07.2022 nahm unsere Feuerwehrjugend am 
Feuerwehrjugendlager in Gersdorf an der Feistritz teil.
Gemeinsam mit den anderen Feuerwehren im Bezirk 
wurde ein Zeltlager errichtet, das in diesen Tagen der 
Mittelpunkt dieser Veranstaltung war. Spiel, Spaß und 
Kameradschaft standen bei diesem Lager an oberster 
Stelle. Unsere Jungflorianis konnten unter anderem auch 
beim Schwimmabzeichen sowie beim Sport-Jugendab-
zeichen ihre Sportlichkeit unter Beweis stellen. Wir dan-
ken der Jugend für die entgegengebrachte Disziplin und 
den Betreuern für die Vorbereitung und die Aufsicht!

Freiwillige Feuerwehr 
Rettenegg
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Termine 2022: 

          24. Dezember 2022
        Friedenslichtaktion beim Rüsthaus

Alle Berichte, Neuigkeiten und Termine 
finden Sie auch auf unserer Homepage                                                  

www.ff-rettenegg.at
und auf Facebook

Nassleistungsbewerb in Ratten, Abschluss 
des Bewerbsjahres der Wettkampfgruppe
Beim Nassbewerb in Ratten konnte die Wettkampf-
gruppe 1 der FF Rettenegg im Hauptbewerb sowie 
im Parallelbewerb den 3. Platz erreichen! 
Die Wettkampfgruppe 2 wurde im Hauptbewerb her-
vorragender Siebenter. 
Gemeinsam (also WKG 1 und 2) kamen wir auch in 
der Supercupwertung (Gesamtwertung) als Dritte auf  
das Stockerl! Herzliche Gratulation!

Abschluss Grundausbildung
Wir gratulieren unserer „großen“ Jugend zum Ab-
schluss ihrer Grundausbildung! Jetzt geht es noch in 
die Zielgerade in der Feuerwehrjugend und im nächs-
ten Jahr dann in den aktiven Feuerwehrdienst.

v.l.n.r.: 

OBM Stefan Spreitzhofer (Beauftragter Grundaus-
bildung), JFM Luca Ziegerhofer, JFM Leon Zie-
gerhofer, JFM Viktoria Stögerer, JFM Franz Jakob 
Kroisleitner, JFM Jakob Dissauer, JFM Quentin 
Schweda, JFM Mathias Fattelnig

Branddienstleistungs-
prüfung 2022
Am 19. November fand in Rettenegg 
die Abnahme der Branddienstleis-
tungsprüfung statt. Unsere Kame-
radInnen konnten diese in insge-
samt drei Durchängen und drei 
Szenarien mit Bravour bestehen! 
Wir gratulieren zu 4x Gold und 
11x Bronze! 

FM Gregor Könighofer, JFM Kevin Spreitzho-
fer, OFM Kilian Filzmoser, FM Nikolas Riegler, 
FM Johannes Ziegerhofer, OFM Tina Simml, FM 
Christopher Stögerer, FM Simon Lurger, LM Ar-
min Simml, HFM Markus Eichtinger, OBM Mar-
kus Luegger (Bewerter, Funkbeauftragter), FM 
Niklas Ziegerhofer

Funkleistungsabzeichen in Ratten
Am 12. November fand der Bewerb für das Funkleis-
tungsabzeichen in Bronze statt. 
Wir gratulieren unseren KameradInnen sehr herzlich 
zum Erwerb des Abzeichens und zum 5. Platz in der 
Gruppenwertung!

Übungen und Einsätze
Im abgelaufenen Jahr wurden ca. 
80 Übungen abgehalten, ca. 45 
Einsätze abgearbeitet und ca. 120 
andere Tätigkeiten durchgeführt. 
Wir danken allen Kameraden 
und Kameradinnen für die vie-
len, verlässlichen, freiwilligen 
und sehr zeitintensiven Arbei-
ten in unserer Wehr.

Wir danken der Bevölkerung von Rettenegg 
und Feistritzwald für die Unterstützung 

unserer Feuerwehr und wünschen 
ein besinnliches Weihnachtsfest 

und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Das Kommando
HBI Herbert Eichtinger & OBI Martin Ziegerhofer 

v.l.n.r.: 
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ÖKB - 
Ortsverband 
Rettenegg
Rückblick auf die Sanierung 
des Kriegerdenkmals
Wir, vom ÖKB Ortsverband Rettenegg, blicken zurück 
auf die Früchte der Arbeit vieler Helfer und Helferin-
nen. Aufgrund des desolaten Zustandes des Krieger-
denkmals in Rettenegg haben wir uns im letzten 
Jahr die Renovierung dessen als Ziel gesetzt, um es 
wieder im alten Glanz von einst erstrahlen zu lassen. 
Die Arbeiten starteten am 13.04. dieses Jahres und en-
deten mit der Montage der restaurierten Gedenktafeln 
am 20.06.2022. Tatkräftige Unterstützung erfolgte 
durch die Gemeinde Rettenegg sowie vieler Kamera-
den, welche unten namentlich erwähnt werden.
Besonders bedanken möchten wir uns bei der Gemeinde 
Rettenegg unter Bürgermeister Johann Ziegerhofer 
und beim Schwarzen Kreuz unter Zuständigkeit von 
Herrn Obst.i.R. Dieter Allesch für die großzügige Un-
terstützung und Förderung bei diesem großen Projekt!
Ein großer Dank gilt auch folgenden Sponsoren 
und Wohltätern, welche uns bei diesem Unter-
fangen mit Geld und Arbeitszeitspenden unter-
stützten, namentlich waren das:
• Firma HERBITSCHEK
• Firma Tischlerei WEGERER
• Firma Tischlerei EICHTINGER Martin
• Firma AUTOHAUS KARGL
• Gasthof SIMML
• Die PFARRGEMEINDE Rettenegg
• EBNER Herbert

Im Zuge der Arbeiten am Kriegerdenkmal wurde auch 
der Soldatenfriedhof mitrenoviert. Diese Gedenk-
stätte ist besonders auch dem Bürgermeister unserer 
Gemeinde, Herrn Johann Ziegerhofer, ein großes 
Anliegen, was er bei seinen Ansprachen zum Toten-
gedenken am Soldatenfriedhof zu Allerheiligen immer 
wieder sehr eindrucksvoll zum Ausdruck bringt. Die 
umfangreichen Arbeiten wurden von den Gemeindear-
beitern, den Blumendamen der Gemeinde Rettenegg 
und Mitgliedern des ÖKB Ortsverbandes durchge-
führt. Namentlich sind diese untenstehend erwähnt.
Die als Eigenleistung vom Ortsverband erbrachten Ar-
beitsstunden beliefen sich auf 256 Stunden. 
Vielen Herzlichen Dank an alle Helfer, welche bei 
dieser Unternehmung mitwirkten, denn ohne ihre 
Unterstützung wäre dies nicht möglich gewesen!
Im Zuge der Festveranstaltung zur Segnung des re-
novierten Kriegerdenkmals am 26.06.2022 waren 
folgende Ortsverbände mit insgesamt 62 Kameraden 
vertreten:
• OV Fischbach
• OV Ratten
• OV Rettenegg
• OV St. Kathrein am Hauenstein
• OV St. Jakob im Walde
• OV Strallegg

Helfer Kriegerdenkmal
• BRAUNSTEIN Andreas
• DOPPELREITER Josef
• EICHTINGER Herbert
• GESSLBAUER Thomas
• KARGL August
• KARGL Lukas
• KÖNIGHOFER Franz
• KROISLEITNER Franz sen.
• KROISLEITNER Walter jun.
• KROISLEITNER Walter sen.
• LICHTENEGGER Benjamin
• LURGER Andreas
• OCHABAUER Johann
• POSCH Josef

• PUSTERHOFER Franz
• PUSTERHOFER Martin
• PÜTZFELD Bernhard
• RIEGLER Daniel
• RIEGLER Michael
• SOBL Siegfried
• SPREITZHOFER Alexander
• SPREITZHOFER Peter
• SPREITZHOFER Stefan
• STEINER Alexander
• STEINER Alfred
• ZIEGERHOFER Christoph
• ZIEGERHOFER Peter

Helfer Soldatenfriedhof
Gemeinde Rettenegg:
• DOPPELREITER Berta
• GESSLBAUER Notburga
• KROISLEITNER Markus
• PÜTZFELD Martin
• SCHWEIGHOFER Gerhard
• ZIEGERHOFER Anna
• ZIEGERHOFER Gaby
ÖKB Ortsverband Rettenegg:
• EICHTINGER Herbert
• LUEGGER Herbert
• PUSTERHOFER Franz
• STEINER Alexander
• STEINER Alfred
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Übersicht über die heuer 
durchgeführten Aktivitäten:
• Jahreshauptversammlung: 1
• Bezirkstagung: 2
• Vorstandssitzungen: 3
• Segnung des sanierten Kriegerdenkmals mit Kranz-
 niederlegung und darauffolgendem Frühschoppen: 1
• Gedenkveranstaltung mit Kranzniederlegungen am 
 Kriegerdenkmal und am Soldatenfriedhof: 1
• Gratulationen: 2
• Begräbnisse: 0
• Bezirksscharfschießen: 1, Zimmergewehrschießen: 1

Vereinsstatistik:
Bei der Vorstandssitzung vom 08.09.2022 wurde be-
schlossen, künftig auch Frauen als Kameradinnen in 
den Traditionsverein des Kameradschaftsbundes OV 
Rettenegg aufzunehmen. Freudig dürfen wir bereits 
die ersten sechs weiblichen Kameradinnen in unserem 
Ortsverband willkommen heißen!
• Mitgliederstand: 143 
 davon weiblich: 6
• Ehrenmitglieder: 8
• Neumitglieder: 7
• Verstorbene Kameraden: 0

„Die Musik spricht für sich alleine. 
Vorausgesetzt, wir geben ihr eine Chance.“ 

(Yehudi Menuhin)
Wir Musiker*innen möchten die Chance nutzen und 
der Bevölkerung von Rettenegg und Feistritzwald ei-
nen kurzen und keinesfalls vollständigen Tätigkeitsbe-
richt geben, welche Aktivitäten seit dem Erscheinen 
der Sommerausgabe der „Rettenegger Gemeindezei-
tung“ durchgeführt wurden. 
Es fanden 15 Gesamt- und zahlreiche Gruppen- und 
Ensembleproben statt, die „Tanzlmusi“ trifft sich na-
hezu wöchentlich zum gemeinsamen Musizieren. 

Auch für die Messgestaltung wurde in den Ensemb-
les und Instrumentengruppen gesondert geprobt. Bei 
vier Begräbnissen gaben wir einem Gemeindemitglied 
das letzte Geleit. In einer Vorstandssitzung und regel-
mäßigen Besprechungen in kleinem Rahmen wurden 
organisatorische Dinge besprochen und Termine fixiert. 

Musikverein 
Ortsmusik Rettenegg



Besondere Erwähnung soll 
unsere „Musi–Jugend“ fin-
den, die sich heuer nicht nur 
musikalisch, sondern auch 
sportlich betätigte. Mit einer 
Mannschaft traten sie, frei 
nach dem Motto „dabei sein 
ist alles“, bei den Dorfmeis-

terschaften des SV Rettenegg und in Gasen beim Musi-
ker–Fußballturnier an. Beim Jubiläumsfest der „Rosti-
gen 7“ erlangten sie beim 1. Rettenegger Knittelturnier 
den hervorragenden 2. Rang.
Im Juni fand das Fronleichnamsfest bei wunderbarem 
Wetter ganz traditionell mit einer Prozession statt. Heu-
er wurde das Bezirksmusikertreffen des Musikbezirkes 
Birkfeld in Strallegg durchgeführt. Nach dem Aufmarsch 
unterhielten wir die Festgäste mit einem Konzert. Tags 
darauf umrahmten wir die Festmesse des ÖKB und die 
Segnung des Kriegerdenkmals musikalisch.

Im Juli fand der Frühschoppen der Freiwilligen Feu-
erwehr im Dorfstadl statt. Die „Tanzlmusi“ spielte bei 
der „Schafriegelmesse“ der Berg- und Naturwacht. 
Ein Fixpunkt im August ist stets das Pfarrfest, welches 
wieder bei strahlendem Wetter stattfand. Ein wunder-
barer Höhepunkt des heurigen Jahres war die  Hochzeit 
unserer Musikkollegen Anna und Christian. Wir 
wünschen euch das Allerbeste für eure gemeinsame 
Zukunft! 

Im September waren wir zu Besuch bei unseren nieder-
österreichischen Nachbarn in Trattenbach und gestal-
teten einen Festakt musikalisch. Beim Erntedankfest, 
das gleichzeitig der „Trachtengwandsonntag“ ist, unter-
hielten wir die Bevölkerung mit einem Marschkonzert. 
Erstmals spielten wir einen Frühschoppen am Hauereck. 
Dieser Auftritt „auf der Alm“ wird uns durch das schöne 
Ambiente noch lange in Erinnerung bleiben.
Am 1. November, dem Allerheiligentag, umrahmte der 
Musikverein Ortsmusik Rettenegg wieder die heilige 
Messe, den Gang zum Soldatenfriedhof und die Gräber-
segnung am Ortsfriedhof. Die Jagdhornbläser gestalte-
ten eine heilige Messe in Feistritzwald. 
Im Dezember verstarb unser Ehrenmitglied 
Karl Ziegerhofer. Karl war 50 Jahre lang 
Klarinettist bei der Ortsmusik, jahrelang im 
Vereinsvorstand tätig und vor Einführung 
der Musikschule übernahm er die Musiker-
ausbildung auf der Klarinette. Karl war da-
bei geduldig, humorvoll und uns ein guter 
Mentor. Sein Pflichtbewusstsein, seine Hilfsbereitschaft 
und Disziplin sind für uns immer noch vorbildhaft. Wir 
werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren und 
wenn wir von ihm sprechen, werden wir lächeln und sa-
gen: „Weißt du noch?“ Pfiati Karl, es war eine gute Zeit!
Im Dezember gestalteten Ensembles der Ortsmusik die 
Adventkranzweihe und  weitere Gottesdienste musika-
lisch und sorgen beim Turmblasen am Heiligen Abend 
für stimmungsvolle Klänge. Als Jahresabschluss fand 
wieder eine besinnliche Weihnachtsfeier statt. 
Immer wieder erfüllt es uns mit großer Dankbarkeit 
und Stolz, mit welcher Freude und Begeisterung wir 
und die Musik, die wir machen, aufgenommen werden. 
Die Wertschätzung, mit der uns die Gemeindevertre-
tung, allen voran Bürgermeister Johann Ziegerhofer, 
die Vertreter der Vereine, der Pfarre und die Bevöl-
kerung von Rettenegg und Feistritzwald begegnen, 
bestätigt uns in unserem doch sehr zeitaufwändi-
gen Hobby, dem Musizieren. So möchten wir allen 
Freunden und Gönnern der Ortsmusik Rettenegg 
ein aufrichtiges „Vergelt`s Gott“ aussprechen und 
Ihnen und euch ein gesegnetes Weihnachtsfest und 
ein gutes Neues Jahr 2023 wünschen.

Aus dem Vereinswesen

Musikverein 
Ortsmusik Rettenegg
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 „Musik beginnt nicht mit dem ersten Ton, sondern mit der Stille davor und 
   endet nicht mit dem letzten Ton, sondern mit dem Klang der Stille danach.“



Aus dem Vereinswesen
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Berichte der 
Sportunion Fesitritzwald

Bewegungsland Steiermark
Die Bewegungsland Steiermark Kooperation zwischen 
der VS Rettenegg und der Sportunion wurde für das 
heurige Schuljahr wieder abgeschlossen und im Okto-
ber gab es bereits zwei Einheiten für die VS Kinder:
1 x Bewegung im Freien und 1 x Fußball
Wir hoffen auf viel Schnee im Winter und dass in den 
nächsten Monaten noch viele Bewegungseinheiten für 
die VS-Kinder durchgeführt werden können. 

Berichte der 
Sportunion Rettenegg

Derzeitige Bewegungsangebote im Turnsaal
• Dienstags: Damenturnen mit Helga Lurger 
• Mittwochs: Yoga mit Anita Spreitzhofer, 
 abwechselnd in Rettenegg und St. Kathrein/H.
• Donnerstags: Männerturnen mit Angela Weissensteiner 
 in St. Kathrein/H. 
• Freitags: „Vit und vital“ mit Nicole Faist vom 
 Vitalstudio Kindberg über die Volkshochschule

Vorschau 2023:
Voller Datendrang starten wir ins neue Jahr und möch-
ten zu unseren bevorstehenden Veranstaltungen herz-
lichst einladen:
14. Jänner:  Schiausflug
04. Februar:  Volksschitag und Après-Ski Party 
24. Juni:  60-Jahr-Jubiläum und 
   Fußballdorfmeisterschaften

Auch an der Sportunion Feistritzwald ging die Pande-
mie nicht spurlos vorüber, da wir fast keine sportlichen 
Aktivitäten und Veranstaltungen durchführen konnten. 
Wir entschlossen uns trotzdem, die Sportanlage zu gie-
ßen, um das Eislaufen zu ermöglichen. Trotz Pandemie 
wurde die Sportanlage sehr gut besucht (Volksschule 
und andere), was uns natürlich sehr freut. Da unsere 
Flutlichtanlage schon sehr desolat und den heutigen Be-
stimmungen nicht mehr entsprach, entschlossen wir uns, 
diese zu erneuern, um den Betrieb aufrecht zu erhalten. 
Daher ist es uns jetzt möglich, die Flutlichtanlage in den 
Wintermonaten jeden Freitag von 18.00 Uhr bis 22.00 
Uhr sowie am Sonntag warme Küche anzubieten.

Termine sind im Sporthaus und an der Pinnwand er-
sichtlich. Wir hoffen, dass die Eisanlage auch im kom-
menden Winter wieder so zahlreich besucht wird.

Am 21. Jänner findet wieder der 
Sportlerball 

statt, und natürlich gibt es wieder das 
Maskeneisschießen. 

Herzlich bedanken möchten wir uns noch bei der Ge-
meinde und bei unserem Herrn Bürgermeister Johann 
Ziegerhofer, die uns immer wieder unterstützen.

Wir wünschen besinnliche Weihnachten 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2023.  

Die SU Rettenegg bedankt sich bei allen Helfern und Gönnern und wünscht frohe Festtage!



Aus dem Vereinswesen
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Nachdem die vergangenen beiden Jahre coronabedingt 
auch beim RFK etwas ruhiger verliefen als wir uns das 
gewünscht hätten, freuen wir uns, zum Ende des Jahres 
2022 wieder auf ein aktiveres Vereinsjahr mit einigen 
Veranstaltungen zurückblicken zu können.
Wir konnten das neue Jahr gleich mit einer gemütlichen 
Schlittenpartie auf die Pretul beginnen. Kurz darauf, am 
07. Jänner, war es dann schließlich auch wieder mög-
lich, unsere traditionelle Weihnachtsfeier nachzuholen. 
Unter Einhaltung der zu dieser Zeit noch geltenden Co-
vid-Beschränkungen durften wir uns über einen gemüt-
lichen und kulinarisch äußerst interessanten Nachmittag 
freuen.
Nach ordentlicher Vorbereitung Anfang des Jahres  
stellten sich am 24. April zwei Staffeln des RFK der He-
rausforderung und bezwangen die 42,2 km beim Vienna 
City Marathon. Martin Ziegerhofer lief dabei sowohl 
in der Staffel als auch die Halbmarathon Distanz. Beim 
anschließenden gemeinsamen Mittagessen konnten wir 
den Lauf und die super Stimmung entlang der Strecke 
nochmal Revue passieren lassen.

Im März 2022 durften wir unserem Klub DJ Markus 
Maierhofer zu seinem 40sten Geburtstag herzlich gra-
tulieren. Auch auf diesem Wege nochmals alles Gute 
und vielen Dank für deinen stets tollen Einsatz!
Im Sommer nahm eine Mannschaft des RFK beim Stock-
sportturnier in Gasen teil. Der Trainingsrückstand aus 
den letzten Jahren war dabei aber nicht zu leugnen…, 
der olympische Gedanke war für uns maßgeblich.
Nach mehrjähriger Pause war es am 10. September 
dann wieder so weit. Bereits zum zwölften Mal lud der 
RFK zum „StadlRock“ in den Dorfstadl. Musikalisch 
wurde der diesjährige StadlRock von den Burschen vom 
„Oidreifm Duo“ und „The Boarderlords“ begleitet. Als 
Hauptpreis beim traditionellen Entenrennen wartete ein 
Reisegutschein im Wert von EUR 1.500,- sowie weitere 
tolle Preise auf die glücklichen GewinnerInnen. 

Wie schon in der Vergangenheit stand das Feiern beim 
heurigen StadlRock wieder im Zeichen des guten 
Zwecks. So konnte unser Obmann Franz Kroisleitner 
und eine Abordnung des RFK heuer Spenden in Höhe 
von insgesamt über EUR 3.000,- an das Inklusionsteam 
Joglland sowie an die Ortsstelle des Roten Kreuzes in 
Ratten übergeben.
Im Anschluss an den StadlRock musste eine für Mitte 
September geplante Expedition auf den Großglockner 
leider am Tag vor der Abreise nach Kals witterungs-
bedingt abgesagt werden. Der erste Wintereinbruch am 
Glockner mit Sturmböen über 100 km/h machten eine 
Besteigung unmöglich. Wir hoffen, diese Expedition im 
nächsten Jahr nachholen zu können.
Ende September besuchte eine fußballinteressierte 
Gruppe des RFK anlässlich des runden Geburtstages 
von Alexander Ziegerhofer das UEFA Nations League 
Fußball Ländermatch zwischen Österreich und Kroatien 
in Wien. Trotz der 1:3 Niederlage war die Stimmung im 
und um das Stadion hervorragend und wir freuten uns 
über das tolle Erlebnis bei einem gemütlichen Ausklang.

Erfolgreicher als beim Stocksport zeigte sich unsere 
Mannschaft im Herbst beim Knittel-Turnier im Rahmen 
des Jubiläumsfestes der „Rostigen 7“ im Rettenegger 
Dorfstadl. Bei diesem, am 01. Oktober stattgefunde-
nen Turnier, konnte sich unsere Mannschaft über den 
4. Platz freuen.
An dieser Stelle möchten die Mitglieder des RFK ihrem 
Obmann Franz Kroisleitner ebenfalls alles Gute zum 
40sten Geburtstag wünschen, welchen er Anfang De-
zember feierte. Vielen Dank, lieber Franz, für deinen 
unermüdlichen Einsatz im Sinne unseres RFK!
Die Mitglieder des RFK möchten sich bei allen 
Freunden und Unterstützern bedanken und wün-
schen allen RetteneggerInnen ein gutes und erfolg-
reiches neues Jahr 2023!

Was tat sich 
heuer beim RFK?



 

Termine
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Veranstaltungskalender 

Termin  Art der Veranstaltung

  Dezember 2022

24. Dezember Sa. Friedenslicht, 09.00 - 11.00 Uhr, Feuerwehrhaus
  Kinderkrippenandacht der kath. Jungschar, 11.00 Uhr, Pfarrkirche
24. Dezember  Sa. Heiliger Abend: 20.00 Uhr Turmblasen,
   20.30 Uhr Krippenlieder, 21.00 Uhr Christmette

  Jänner bis Juli 2023

14. Jänner Sa. JHV Ortsmusik Rettenegg, 19.00 Uhr, GH Rosinger
14. Jänner Sa. Schiausflug, SU Rettenegg
21. Jänner Sa. Sportlerball, SU Feistritzwald, 21.00 Uhr, GH Rosinger 
Jän. - Feb.  Schulschitag der VS Rettenegg, Schilift Rettenegg

04. Februar Sa. Volksschitag u. Après Schi Party, SU Rettenegg, Schilift bzw. Dorfstadl
05. Februar So. Kerzenweihe und Blasiussegen, 08.30 Uhr, Pfarrkirche 
18. Februar Sa. Feuerwehrball, FF Rettenegg, 20.30 Uhr, Musik: Die Joglländer
19. Februar So. Kindermaskenball, Elternverein VS Rettenegg, 14.00 Uhr, Dorfstadl
21. Februar Die. Maskeneisschießen, SV Feistritzwald, 14.00 Uhr, Stocksportanlage FW

05. März So. JHV ÖKB-Ortsverband Rettenegg, 10.00 Uhr, GH Rosinger
19. März So. JHV Pensionistenverband Rettenegg, 15.00 Uhr 
März Sa. Wehrversammlung FF Rettenegg, 19.00 Uhr

30. April So. Maibaum aufstellen, ÖVP Rettenegg, 19.00 Uhr, Dorfstadl

07. Mai So. Florianisonntag, 08.00 Uhr hl. Messe, Pfarrkirche
14. Mai So. Muttertag, 08.30 Uhr hl. Messe, Pfarrkirche

04. Juni So. Erstkommunion, 10.00 Uhr hl. Messe, Pfarrkirche
08. Juni Do. Fronleichnamsprozession, 10.00 Uhr hl. Messe, Pfarrkirche
18. Juni So. Firmung in Birkfeld 
24. Juni Sa. 60 Jahre SU Rettenegg mit Fußball-Dorfmeisterschaft
30. Juni Fr. Bunter Abend, VS u. Kiga Rettenegg, 18.00 Uhr, Dorfstadl

03. Juli Mo. Schulsporttag Kiga und VS Rettenegg, SU Rettenegg, Sportplatz
09. Juli So. Frühschoppen FF Rettenegg, 09.30 Uhr hl. Messe, FF-Haus
28. Juli Fr. Sommertheater Rettenegg, 20.00 Uhr, GH Simml 
29. Juli Sa. Sommertheater Rettenegg, 20.00 Uhr, GH Simml



Wir gratulieren
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75 Jahre: 

• Hauer Christine, Rettenegg 177

Die Gemeinde gratuliert den Jubilaren: 

85 Jahre: 

• Wegerer Luzia, Rettenegg 135
• Steiner Rosa, Rettenegg 57

92 Jahre: 

• Posch Franz, Rettenegg 49a

93 Jahre: 
• Steinhöfler Theresia, Rettenegg 21

94 Jahre: 

• Doppelreiter Veronika, Rettenegg 37

91 Jahre: 
• Maislinger Johanna, Rettenegg 60
• Riegler Elisabeth, Rettenegg 21

80 Jahre: 

• Rossegger Maria, Rettenegg 140

• Funk Gertrud, Inneres Kaltenegg 68

• Pretterhofer Alfons, Rettenegg 81

90 Jahre: 



Wir gratulieren / Personenstandsfälle
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Wurzer Valerie, Rettenegg 21
Könighofer Anna, Rettenegg 12

Riegler Adolf, Falkenstein 
Ziegerhofer Karl, Rettenegg 134

Wir gedenken unserer Verstorbenen:

• Ziegerhofer Regina & Johann, Rettenegg 46

Diamantene Hochzeit:

Die Gemeinde gratuliert den Jubilaren:

Geboren wurden:
Schweda Colin, Rettenegg 82  Eltern: Barbara und Steffen Schweda

Schwarhofer Paula, Rettenegg 31 Eltern: Nadine und Patrick Schwarhofer

• Ziegerhofer Brigitte & Adolf, Rettenegg 25

Goldene Hochzeit:

• Ziegerhofer Johanna & Karl, Rettenegg 134• Goldgruber Susanna & Josef, Rettenegg 125

Geheiratet haben:
Ohrnhofer Andreas & Elisabeth (geb. Ziegerhofer), Rettenegg 176



Weihnachtswünsche
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„Wenn wir

Wir wünschen allen GemeindebürgerInnen und Gästen 
von Rettenegg ein gesegnetes Weihnachtsfest 

sowie ein gesundes und friedvolles Neues Jahr!

Herzlichen Dank für das Vertrauen 
und die gute Zusammenarbeit:

Bürgermeister Dipl.-Päd. Johann Ziegerhofer
mit dem Gemeinderat sowie 
dem gesamten Gemeindeteam

aufeinander zugehen und zueinanderstehen
ehrlich und echt sind

und auf Floskeln verzichten
geduldig warten und wohlwollend zuhören
Feines beschützen und Schwaches stärken

Trauriges gemeinsam tragen und
uns an den Erfolgen anderer freuen
Hindernisse als Möglichkeiten sehen

und Ansätze weiterdenken
Liebevoll begleiten und herzlich danken

Halt geben, statt festzuhalten
Raum lassen

und ermutigen, den eigenen Weg zu gehen,

wird Weihnachten“


